
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Nachrichten für Stadt und Land. 1866-1938
52 (1918)

252 (15.9.1918)

urn:nbn:de:gbv:45:1-25125

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-25125


»Lglich , auch an den Sonn¬
tagen. — ViMeljährlich»

AezegSpreiS S «« SV H.
krrch »« Post bezogen ai»

BestellgeG4 ^ S2
W«n SestMe dsi alle» Post,
^ staltsu , in Oldenburg in de«
A.schäftsst«Ae Peterstr . LS.
xe«inpr.-1nscdt.!8ediMtetti,ng
»r. ISS, üs«ekLitS5te »e dir. 4L.

MM M M

4are »TSv -^onn>Ms »1eNe«:
Oldenburgs
48^ Schmidt» Bado
M . PostchÄMen , ^
Oftt>g .,F.Mttner,s
W. LoLeS , Haar
H. Sandstede, Zwischenahi^
W . Roll » Wüstms. u. ILnckl.
AnzeiM«-MrimkÜu»gskkL« d

für Stadt und Land.
Zeitschrift für oldenbnrgische GemUnde« «ud Lundes - Interesse «.

» . SSL. SftklUkS . WM . SM IS. öfttzM M L MWL

vis Kämpfe im Vsktso.
, Berlin» 14 . Sept . WTB.

Bei Havrincourt örtliche Kämpfe.
Zwischen Ailette und - er Aisne find starke

Angriffe - es Feindes gescheitert.
Zwischen Maos und Mosel auch heute ruhiger

Lag.
«

Lrkolgr in KiDsnien.
Wien» 14. Sept . WTB . Amtlich wird verlantbart:

Italienischer Kriegsschauplatz . Oeftlich der Brenta und ans
dem Monte Solarolo wurde « feiudlicheVorstötzeab-
geschlagen» bei Sa « Dona a« der Piave italienische
lieber sch iffnngs versuche vereitelt.

Westlicher Kriegsschauplatz. Bei de« k. und k. Truppe«
keine größere Kampshandlung.

Albanien . Nördlich von Pojani entrisse« unser « Trup¬
pe« dem Feinde einige zäh verteidigte Gehöft «. In den er¬
kämpften Stellungen wurde » heftige » durch Panzerkraft,
wagen unterstützte italienische Gegenangriffe
, « rückgewiesen. Die Italiener wiche« in Unordnung.
Im Tomor -Gebirge Sauten wir unsere jüngst errnngeneu
Erfolge durch weitere « Raumgewinn ans.

Der Chef des Generalstabes.

üer ll --8ooL - Zckr8ck w Kmenka.

Bisher SS Schiffe versenkt.
Bern, 14. Sept . Die Unterseeboot - Kampagne

an der atlantische « Küste - er Vereinigte«
Ttaate« nördlich von Kap Hay hat in de« letzten Woche«

üUtrrartig an>MMMm » GMyd Stärke - »genommen , Latz die
amerikanische Kriegspresse ihrer Unzufriedenheit mit de«

ASwehrmatzregeln lebhaft Ausdruck zu gebe« beginnt . Unter .
den nenesten Opfern der U -Boote » von denen « ach überein¬
stimmende« Berichten wenigstens zwei festgestellt wnrden»
befindet sich der englische Dampfer „Penistone "

, 4M»
Tonnen » der schwedische Dampfer „Südland ", 3680 Ton¬
nen - der norwegische Frachter „Sommerstaü "

, 4866 Ton¬
nen » und etwa 15 amerikanische Fischdampser.
Dazu kommt noch das amerikanische Oelschisf „Frsderik
Kollogg ", 7S6V Tonne « . Die amerikanische Presse hebt her¬
vor » daß die „Sommerftad " in der nnnnttelbaren Nähe der
Versenknngsstelle des amerikanischen Schlachtschiffes „San
Diego " torpediert wnrde . Man zweifelt darum die Nichtig¬
keit der offiziellen Feststellung , der zufolge der Kreuzer „San
Diego " von einer Mine zerstört worden sei. Es ist be¬
merkenswert , - atz das amerikanische Marineamt 8« dieser
Feststellung gelangt , obwohl der Kommandant des Kreuzers»
Kapitän CHristy, ausdrücklich angaö » baß das Schiff torpe¬
diert worden war . Der Oeldampfer „Kollogg " war mit 7566
Tonnen Rohöl aus Tampico « ach Boston beladen.

Bostons « Zeitungen betone « die Größe des Untersee-
bootverlnstes » der infolge des Brennstofsmangels » m so
schmerzlicher empfunden wird , und führe« ans , daß zwar an
der Wachsamkeit der Küstenschiffe nicht zu zweifeln sei» daß
jedoch die Dichtigkeit - er Defenstvlinie der U -Boot -Zerstörer
sehr zu wünschen übrig laste. Als jüngstes Opfer der deut¬
schen U -Boote wird der amerikanische Sohleufrachter „Do-
roty Narret ", L6V6 Tonnen » genannt . Der Kapitän des eng¬
lische« Dampfers „Penistone " wurde von dem Unterseeboot
gefangengenvmme « .

Die zunehmenden Erfolge der U-Boote beschäftigte« Las
amerikanisch « Kabinett ln einer ungewöhnlich lan¬
gen Sitzung . Die Ergebnisse der Beratungen find der Presse
nicht bekanrrtgegebe» worben . Die Gesamtzahl der bisher
versenkte« Schisse an der atlantischen KM wird mit SS

' angegeben.

U WeusMll rer MUW.
Einladung an die kriegführenden Mächte zur vertraulichen, unverbindlichen

Besprechung an neutralem Ort.

Wieder einmal vogch der FrredensenM seine Schwingen.
Wird er diesmal den Kämpfern das «Schwert ans der Hand
M winden vermögen ? Wird er Haß und H .ader» die lange
genug dis Welt beherrschten-, ersticken und den feindlichen Völ¬
kern die Brücke der Verständigung zu zeigen wissen?

In später Nachtstunde trägt der Draht eins Kunde in di«
Welt , die alle Ohren , die so lange schon voller Sehnsucht aus
-äs eine Wort „Frieden " warten , auGorcheu macht. Schon
dor einigen Lagen , als die Vertreter der deutschen Presse in
Wie» weilten , hatte Graf Durian Aeußerungeu gemacht,
die unverhohlen auf seine Absicht eines neuerlichen Friedens,
schriites hinwiesen . Jetzt haben die damals geäußerten Ge¬
danken in diplomatischer Form fest« Gestalt genommen . -An
E Kriegführenden , an alle Neutcälien , an den jeder Fri «--

denZreMng Förderung bieteirden Papst vor allem , an
Es , deren menschliches Empfinden noch nicht in den Strömen
ton Blut erstickt ist, richtet sich die Note der österreichisch-un¬
garischen Regierung . Getragen von dev begründeten Hoff-
Mdg, daß die Zeit jetzt reifer sei für «ine Verständigung als
^ Dez-rmller 1916 . daß jetzt bei allen Völkern der Friedens-
Wunsch gleich rege sei. verspricht sich die k. und k. Regierung
Erfolg von einer vertraulichen und unverbindlichen Aus¬
sprache der Kriegführenden an einem neutralen Orte . Ob die
Wts just inviesem Augenblicke und gerade aus d e m Lager
kommend diplomatisch klug, politisch verheißungsvoll ist» das
soll einer Mieren Untersuchung Vorbehalten bleiben . Eins
^ gewiß : sie kommt aus ehrlichster Usberzrngpng , aus einer

menschlichen Gsstnnung , und sie wird dort nicht ohne
^ kdvuck bleiben , wo das Reinnlerrschlichs» wo der Glaube an
^ Ideal , die Hingabe an die kulturellen Ausgaben der

Menschheit noch nicht geschwunden sind. Daß bei den seind-
lichen Völkern, der langen Leiden und Entbehrungen über-
^ Wg , unter dem Eindruck der Reden von Hintzes und

^ Payers , sich gerade jetzt in erhöhtem Maße di« Friedens.

^ Mn -g geltend macht, ist zu beachten. Aber sie darf uns nicht

^ zu verleiten , Hoffnungen dura« zu knüpfen, so lange der
^ rnichtungswille der feindlichen Staatsmänner vom Schlage

Aotzd George unvermindert anhält und auf bas Herz
Unseres völkischen Daseins Mt . Wir kämpfen um HE Mch

Hof» — um unser nationales Sein , das wollen joir nicht
vergessen. So ehrlich auch unser aller Friedenswunsch : unser
Schwort bleibe scharf, unser Wille stark bis zu dem Tage , wo
die Entente unser Lsbensvecht ungeschmälert anerkennt.

* « «
ver Wortlaut.

Wie « . 14. Sept . WTB . Amtlich wird verlantbart:
Eins objektive » gewissenhafte Prüfung der Verhältnisse aller
kriegführende « Staaten läßt keinen Zweifel « ehr darüber
bestehen» - aß alle Völker , aus welcher Seite sie auch kämpfen
mögen , das baldige Ende des blutigen Kampfes herbeisehne «.
Trotz dieses natürlichen und begreiflichen Wunsches
nach Frieden ist es bisher nicht gelungen , jene Verbindungen
zu schaffe« , die geeignet wären , die Friedensbestrebnngen
ihrer Verwirklichung näher z» bringen und die Kluft , die
die Kriegführende « gegenwärtig noch voneinander trennt,
zu Überdrücken. Es müssen daher wirksamere Mittel nnd
Wege in Erwägung gezogen werden , durch die Len verant¬
wortlichen Faktoren aller Länder Gelegenheit geboten wer¬
den könnte , die

gegenwärtig vorhandenen Möglichkeiten
einer Verständigung

zu überprüfe « . ,
Der erste Schritt , den Oesterreich-Ungarn cmvernehmlich

mit seinen Bundesgenchsen zur Herbeführung des Friedens
am 12. Dezember 1916 unternommen hat , führte nicht zu dem
gehofften Ertde. Die Gründe hierfür lagen wohk in den da¬
maligen Verhältnissen . Um die im starken Abnahmen? begrif¬
fene Kriegslist ihrer Völker aufrecht M erhalten , halten die
alliierten Regierungen bis zu jenem Zeitpunkte jede Erörte¬
rung des FriedenSgedankmA mit den strengsten Mitteln unter¬
drückt . und so kam eS, daß der Bode » für eine FriedeErer-
ständigung nicht entsprechend vorbereitet war . Es fehlte der
natürliche Uebergang von d-sr wildesten Kriegshetze
zur Versöhnlichkeit. Es wäre aber verfehlt , zu glauben , daß
unser damaliger Friedensschritt dennoch ganz ergebnislos
blieb . Seine Früchte bestehen eben in einer nicht zu über¬
sehenden Erscheinung, daß die Friedenssrage seither
nicht mehr von der Tagesordnung verschwn « .
d en ist, und wenn auch dks vorm Tribunal der OeffoEichSstt
gesühnte« einschlägige« Diskussion«« Mchzeftig Newaise von
de« nicht gering « » » egevsttze» find, wolche die ge¬
geneinander kämpftnden Mächte in ihrer Auffassung über die
Friedenssrage heute noch trennen , so hat sich doch eine
Atmosphäre gebildet, welche die Eriirtwnrg des Friedens-
Problems nicht mehr EschliM.

Ohne übertriebenen Optimismus kann wohl aus den
Aeußerungen verantwortlicher Staatsmänner so viel konsta¬
tiert werde «, daß der Wille , zneinerVerständignng
zu gelangen und den Krieg nicht ausschließlich durch die
Macht Vrr Waffen zur Entscheidung zu bringen , auch bei
den alliierten Staaten bis aus einige , gewiß nicht
gering einzufchätzende Slusnahmen von verblendeter
Kriegshetzerei doch durchzudringen beginnt.

Die k. ««- k. Regierung ist sich - esse« bewußt , - atz «ach
de« tiefgehende « Erschütterungen , die i« Leben der Völker
durch die verheerende Wirkung des Weltkrieges vernrsacht
wurde «, die ins Wanke« gebrachte Weltordunng nicht mit
einem Schlags wird ansgerichtet werde » können.

Mühsam und langwierig ist der Weg,
- er zur Herstellung friedlicher Beziehungen zwischen de«
durch Haß nnd Erbittern «« getrennten Völker « führt, - och
ist es

mrsere Pflicht,
de« Weg der Verhandlungen zu betrete «, nnd wen«
es auch heute « och verantwortliche Faktoren gibt , die de«
Gegner militärisch niederringen und ihm den Wille « des
Siegers aufzwiuge « wolle «, so könne« doch keine Zweifel
mehr darüber bestehen, daß dieses Ziel , angenommen , daß
es überhaupt erreichbar ist, ein weiteres blutiges und lang¬
wieriges Ringe « zr BoranZsetznug hätte . Die für sämt¬
liche Staaten und Völker Europas verhäng-
« isvolle Folge einer solche« Politik würde aber auch
ein späterer Siegessriede « nicht « ehr gut»
mache« können . Nur ein Friede , - er die heute » och aus¬
einander gehenden Auffassungen der Gegner in einer
gerechte « Weise anSgleichen könnte, würde

der von allen Völkern ersehnte dsuernÄr Friede
sein.

In diesem Bewußtsein und unentwegt bemüht , im In¬
teresse des Friedens tätig zu sein, tritt nun die österreichisch-
ungarische Monarchie neuEch mit einer Anregung hervor,
um eine

direkte Aussprache
zwischen den einander feindlich gegenüberstehenden Möchten
herbeiznsühre » . Der ernste Friedenswille breiter Bevölke-
rnngsschichten aller Snrch de» Krieg in Mitleidenschaft gezo¬
genen Staaten , die unleugbare Annäherung ! einzelner kontro¬
versen Fragen sowie die allgemein versöhnlichere Atmosphäre
scheinen der k. und k. Regierung eure gewisse Gewähr
dafür zu leisten, daß ein im Interesse des Frizens unternom¬
men« neuerlicher Schritt , der auch den auf diesem Gebiete ge¬
machten Erfahrungen Rechnung, trägt , im gegenwärtigen Au¬
genblick die Möglichkeit eine » Erfolges bieten
könnte.

Die österreichisch -ungarische Regierung hat daher beschlos¬
sen, den Kriegführenden . Freund und Feind , eine von ihr für
gangbar gehaltenen Weg zu weisen und ihnen vvrznschlagen,

in freiem Gedankenaustausch zu unter¬
suchen . ob jene Voraussetzungen gegeben
sind , welche die baldige Einleitung von
FriedenSverhandlungsn als aussichts-
voll erscheine « lassen.
Zu diesem De Hufe hat die k. und k. Regierung die Re-

gierunge « aller kriegführenden Staaten zu
einer
vertr 'auliOen uns unverbinaireven RusMsOe

an einem Mts ßm neutpssen Kusisnüs
eingeladen nnd an sie eine i« diesem Sinne verfaßte Note
gerichtet. Mit einer Note wuröe dieser Schritt zur Kennt¬
nis des Heiligen Stuhles gebracht nnd hierbei an
Las dem Friede « zugewendete Interesse - es Papstes appel¬
liert . Ferner wurde « auch die Regierungen - er ventrale«
Staaten von der Demarche verständigt . DaS stets rege
Einvernehmen, welches zwischen den vier vor«
LündetenMächten besteht, Listet die Gewähr dafür,
daß die

Verbündete » Oesterreich-Ungarns die in der Note
entwickelte Auffassung teilen.

Das Friedensangebot , das die Mächte LeS NierbnndeS am
12. Dezember 1916 an ihre Gegner gerichtet nnd dessen
Grundgedanken sie niemals anfgegebe « haben, bedeutet trotz
der Ablehnung , die eS erfuhr , eine « wichtigen Abschnitt in
der Geschichte dieses Krieges.

Zum Unterschiede von Sen erste« zweieinhalb KriegS-
jahre« ist von diesem Augenblicke an die Frage ds » Friedens
im Mitielpnnkte der europäischen, ja der WolWSknssio « ge¬
standen und hat sie seither in immer steigandem Matze be¬
schäftigt nnd beherrscht. Der Reihe nach halbe « sich sämtliche
kriegführende » Staaten Mr Frage des FriÄenS . seine« Vor-
anSsetzsngen nnd Bedingungen immer wieder das Gert er-
griffen . Die Linie der Entwickelung dieser Erörterungen ist
jedoch keine einheitliche und stetige, die zugrunde liegenden

Hierzu zwei MMM.



MartKpnirktewsHMte » »Mer dem Einflüsse Ser «rllftarlsche»
« nd Politische« Lage , «« d zn einem greifbare « , praktisch ver¬
wertbare « allgemeinen Ergebnis auch sie Wenigstens bisher
nicht geführt.

Immerhin kann «« abhängig von allen diesen Schwan¬
kungen festgestellt »verden , Satz der Abstand der beiderseiti¬
ge« Auffassungen sich im Grunde etwas gemindert hat, so
daß trotz des «« lengbare » Fortbestehens entschiedener, bis¬
her nicht iiberbrückter Gegensätze eine teilweise Ab¬
kehr von manchen der extremsten , konkrete«
Kriegs ziele sich zeigt rmS eine gewisse Ueberein-
ftimm « ng betrsffs der Mgemeinen Grundprinzipien des
Wilsonschen

'Friedens manifestiert.
In allen Staate » ist in breiten Bevölkerungsschichte»

ein Anwachsen des Friedens - und des Vcrständignngswil,
lens « «zweifelhaft Wahrznnehme« . Auch ein Vergleich der
keinerzeitigen Aufnahme der Friedensoorschläge der Vier,
bnndmächte bei ihren Gegnern mit späteren Aenßerunge«
von verantwortlichen Staatsmännern der letztersN Wie auch
von nicht verantwortlichen , aber politisch keineswegs ein-
flnßlose » Persönlichkeiten bestätige » Liefe« Eindruck.

Während beispielsweise noch in der Antwort der Al¬
liierten an Präsident Wilson Forderungen erhoben wurden,
die auf eine Zerstückelung Oesterreich - Un¬
garns, ans eins Zerkleinerung und tiefgehende in,
«ere Umgestaltung des Deutschen Reiches und ans die
Vernichtung des europäische« Besitzstandes der Türkei
hinanslanfen , wnrde später diese Forderung , deren Ver¬
wirklichung einen überwältigenden Sieg zur Voraussetzung
hatte , in manchen Erklärungen amtlicher Stellen der En¬
tente modifiziert oder M «r mindesten fallen ge¬
lassen. So erkennt in einer vor etwa einem Jahre im
englischen Unterhanse abgegebenen Erklärung Mister
Balfonr ausdrücklich au , Latz Oesterreich-Ungarn seine
inneren Probleme selbst lösen müsse, und daß niemand von
außen her Deutschland eins Verfügung aufcrlegen könne.
Mister Lloyd George erklärt zu Beginn dieses Jahres,
daß es nicht zu den Kampfzielen der Alliierten gehöre,
Oesterreich-Ungarn zu teilen , das ottomanische Reich seiner
Provinzen zu berauben und Deutschland im Inner « zu re¬
formieren.

Als symptomatisch könne mich gelte« , daß Mister Lalfour
im Dez-enrSer 1917 kateAsrisch die Annahme zurückwies, die
englische Politik HSttv sich jenrals für dis Schafftmg eines
selbständigen Staates m:s -den linksrheinischen Gebieten
DcrttschtMdS engagiert . Me Halimrg - der Mittelmächte lasse
leinen Zweifel darüber, daß sie nur einen BcrteidiginrgSkamps
mn die Unversehrtheit und Sicherheit ihrrr Gebiete führe.

Weit ausgesprochener als auf dem Gebiete der
konkreten KriegszirLs ist die Äunäherung ver Aussas.
fung hinsichtlich jener Richtlinien, ans deren
Grundlage der Friedens Vorschlag und dir künfti-
ge » Bedingungen Europas und der Welt anfgebnut
werden soll.

Präsident Wilson
hat in dieser Mchtung in seinen Reden vom 12 . Februar und
vom 14. Juli dieses Jahres Grundsätze formuliert , die bei
seinen Alliierten nicht snf Widerspruch gestoßen sind und deren

'weitgehende Antvendung auch eres Seiten der Vierbmwmächte
keinem Einwands begegnen dürste, vorausgesetzt , daß diese
Anwendung allgemein und mit den Lebensmterefsen der be¬
treffenden Staaten vereinbart sei . Allerdings ist zn bedenken,
daß eine Uebcreinstimmnng in den allgemeinen
Grundsätze » nicht genügt, sondern es sich weiter
darum handelt , über ihre Auslegung und über ihr« An.
-Wendung ans dis einzelnere konkreten Kriegs - und Frie-
dcnsfragcn eins zu werden. Für euren unbefangene « Beob¬
achter kan « kein Zweifel darüber bestehen, daß in allen krieg-
führenden Staate « ohne Ausnahme vor Wunsch nach
einem Frieden der Verständigung gewaltig ver¬
stärkt ist, daß sich immer mehr die Auffassung Bahn bricht, eins
weitere Fortsetzung des blutige » Ringens müsse

Europa in eine Trümmerstätte
verwandeln und in einen Zustand der Erschöpfung versetzen,
der seine Entwickelung aus Jahrzehnte hinaus lähmt , ohne
daß eine Gewähr dafür bestände, durch sie jene Entscheidung
durch die Waffen herbeiz! '.führen , dis von beiden Seiten in
vier Jahren voll ungeheurer Opfer, Leiden und Anstrengungen
vergeblich angestrebt wurde.

Auf welchem Wege und auf welche Weise
kann aber eine Verständigung angobahnt «nd friedlich

erzielt werde « ?
Besteht irgendeine ernste Aussicht, durch die Fortführung
der Diskussion über das F-rie - ensproblem in der bisherige»
Art zn diesem Ziele zn gelange » ? Letztere Frage haben wir
nicht den Mut zn bejahen. Die Diskussion von einer
öffentliche« Tribüne zur anderen , die bisher zwischen den
Staatsmänner « der verschiedenen Länder stattgefnnde « hat,
war eigentlich nnr eine Serie von Monologe « . Es
fehlt hier vor allem die Unmittelbarkeit. Rede «nd
Gegenrede griffen nicht ineinander , die Sprecher sprachen
aneinander vorbei.

Boi allen Sffentüchm Kundgebungen dieser Art wirb eine
Form der BersdsisrnZeit angewrndet . die mit Wirkung «ms
große Distemz und ans die Massen rechnet. Damit vergrößert
man aber — bewußt oder unbewußt — den Abstand von der
gegnerisch« ! Auffassung , erzeugt Mißverständnisse , die Wnrzfl
fasten und nicht beseitigt werde« , und srfchchurt den freimüti¬
gem einfach« ; GrdsuftünuMtausch. Jc 'se Kundgebung der
führenden WaatS -mätmer wird so, wie sie stattMstruden hat,
und auch ehe di« zuständigen Stellen der Gegenseite daraus
erwidern können, zum Gegenstand einer leidenschaftlichen oder
nur treibenden Besprechung unverantwortlicher Elemente.
Aber auch die verantwortlichen Staatsmänner selbst veranlaßt
die Besorgnis , die Interessen der Kriegführenden durch m».
günstige BevinflnffUM der Stimmung in der Heimat zu ge¬
fährden und die eigenen letzten Bbsichten- vorzeitig zu verraten,
zum Anschlägen höher Töne und zum starren Festhalten extre¬
mer GtanÄpunkte.

. Soll also der Versuch untemomuren werden , zu prüfen,
»b für eins VerständiMnrg, die die Katastrophe einer wcltmör-
herischen Forffetznng des Kampfes von Europa abzuwenden
geeignet ist , dir Grundlagen gegeben sind, so wäre jedenfalls
eine andere Methode zu wälMk , die eine unmittelbare
Erörterung zwischen de« Vertretern der Regie¬
rung e n u» d nur z w- i s ch e « ih « e u ermöglicht.

Sobald sine- Einigung Wer die Grundprinzipien erreicht
Me , müßte man im Berlauf der Besprechungen vMuche« ,

sie ans dke einzettzen GArdenssrage « konkret anzuwendcn nd»
damit ihre Lösung herbeizuführen.

Nach «nserer Ucberzeuguug sind alle Kriegführenden
es - er Menschheit schuldig, gemeinsam z « untersu¬
chen, ob es nicht jetzt nach so viel Jahren eines opservollen,
jedoch « »entschiedene» Kampfes , dessen ganzer Verlauf auf
Verständigung weist , möglich sei, dem schrecklichen
Ringen ei « Ende zu machen.

Die k. «nd k. Negierung beehrt sich, die Regierung von
. . . durch die geneigte Vermittelung Ew . Exzellenz zu Sitten,
diese Mitteilung zur Kenntnis der Regierung von . . . brin¬
gen z« wolle « .

Vas Lcko auf Äs Keäeu äer äeutfckeu
ÄcmiMÜMZ !'.

Lrmebmenae rrkeSrnsvewegung?
Zürich, 13 . S -ept. Der „ Tagvsanzciger " meldet aus

Paris : Nach einer „ Humanit6 "-Mcldung ist der Ausschuß der
sozialistischen Kammerparteien für den 18. Septernber einbe¬
rufen , um zu den Fried -MsSußerungen der Staatsmänner der
Mittelmächte vom Standpunkte der Internatio¬
nale Stellung zu nehmen.

Genf, IS. Sept . „Hnmanrts " schreibt: In den Aentze-
rnngen der Staatsmänner der Mittelmächte zeigt sich eine
gewisse Neigung znm ehrlichen Frieden . DerZeitpnnkt
zn Friedensverhandlunge « scheint gekom¬
men z n ? e i « , wenn die Sozialisten in den bevorstehenden
großen KammerLebatte « einig bleiben.

Gens , 13 . Sept . „Populaire " spricht am Mittwoch in einer
Londoner Korrespondenz von einem Erstarken der englischen
Friedensbewegung und konstatiert eine auffallende Zu¬
nahme pazifistischer Tendenzen in der eng¬
lischen Arbeiterschaft.

In Holland.
Haag , 13 . Sept . Die holländische Presse , welche die Rede

des Vizekanzlers v . Payer ausführlich bespricht, widmet der¬
selben ausführliche eigene Besprechungen . Aus holländischen
Kommentaren geht unzweideutig hervor , daß die öffentliche
Meinung des neutrale « Auslandes der Rede des deutschen
Vizekanzlers größere Bedeutung vermißt «Äs
der gleichzeitig hier belamttgewordenen Manchesterrede
Lloyd Georges.

Msme poütücks Nackttckies.
König Friedrich August und Kronprinz Georg von Sachsen

sind gestern abend zu Mehrtägigem Besuch des bulgarischen
Hofes nach Sofia abgsveist.

Sperrung der italienische « Grenze.
Zürich , 13 . Sept . Die italienische Grenze ist wieder ge¬

sperrt . Die Zeitungen schreiben, Saß auch der Privatetsen-
bahnverkehr in Oberitalien fast ganz ruht und daß wichtige
Handlungen Italiens nicht mehr fern seien,

Grneralseldmarschall v . Hindonburg antwortete auf di«
Zustellung des Elwenbüvgerbrve'ses der Stadt Dillenbuvg u.

„ Mit Gottes Hilf « werden wir den Kampf bestehen,
der irns den ehrenvollen , aller Opfer würdigen
Frieden näher bringt . Unter fsrmyu Schutze sei Ihrer
freundlichen Stadt im herrliche« Dillkveise Glück und Segen
heschiedM.

"
Der PrSstdmst des onglischen Obersten PrisengeriWS,

Sir Samuel Evans , ist gestorben, ein Mann von großem
Deutschenhaß.

Tschitschsrrn hat die Meldungen über die Ermor¬
dung der Zarin und deren Töchter sowie die Gerüchte
über Massenmorde Unschuldiger dementiert. Auch
die Nachricht von einem Gemetzel in Petersburg soll nach
anderer Meldung unwahr sein.

Kus Msr M ?t.
Ein Leibl - Prozetz . Der 20 . Zivilsenat des Berliner

Kammergerichts hat jetzt in einem Leibl -Prozeß ein« inter¬
essante Kunstfrage zu entscheiden gehabt . Der Bremer Mn-
ftumsdirektor Dr . Emil Waldmann Hatto einige
Bilder , deren Photographien ihm als Herausgeber des
großen Leibi-Werkes überlassen waren , als nicht von Leibl
stammend veröffentlicht . Daraufhin verklagte ihn der Be¬
sitzer und verlangte , er solle seine Behauptung zurückneh¬
men , nie wiederholen und den entstandenen Schaden er¬
setzen. Das Landgericht wies die Klage ab . Die vom Klä¬
ger eingelegte Berufung wurde jetzt vom Kammergericht
gleichfalls abgelehnt . Das Gericht konnte sich nicht über¬
zeugen , daß Waldmcmns Behauptung unwahr sei. Die
Zeugenaussage de ? Modells , das für das Oelbild gesessen
habe , sei mit Vorsicht aufzunehmen . Denn es gehe aus ihr
nicht hervor , daß gerade Las vorliegende Bild das von
Leibl gemalte sein müsse. Die Gutachten der Sachverstän¬
digen widersprächen sich. Aus diesem für den Besitzer, einen
Münchener Privstsammler , wenig erfolgreichen Ergebnis
folgern „ Kunst und Künstler" mit Recht, die sachliche Auf¬
klärungsarbeit in solchen Fragen gehör« nicht vor den
Khadi . Me Kunstfreunde haben das gleiche Interesse
daran , daß der Kunstmarkt von allem zweifelhaften Gut ge¬
reinigt wird.

Kleine Mitteilungen . Kommerzienrat Friedrich
Soennecksn, der Gründer der Schreibfedern -, Schreib¬
ware - und AchretbmöSelfabr iken in Bonn , begeht am 20.
September seinen 70 . Geburtstag . Mit feiner Rundfchrift-
m-ethode und feinen RunÄfchriftfedern trat Soennecksn
1875 zuerst an die Oeffentlichkeit. — Eine deutsche Me¬
daille aus diesem Kriege ist neuerdings unter Anerken¬
nung ihres Kunstwertes vom Münzkabinett des Briti¬
schen Museums erworben worden . Es ist eine Eisen¬
medaille mit dem Bildnis des Generals v . Kluck , ein Werk
des Bildhauers Löwenthal.

KAK sem
» er Nachdruck unserer mit besonderen 8 -iche» v - rsehrn- n EigenLerichL« M
n»r mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Berichte

über örrltche Vorkömsmss« sind der Schriftleiiuin, stets willkommen.

Oldenburg , 16. Sept.
* Vizewachtmeister und Offizieraspirant W . Gell » bei

der Nachrichienttuppr , kommandiert zu einer Fliegerabteilnug ',
Sohn des Geh . Archiv-Rats Dr . Sello hierfelbst. erhielt das
Ets « xn « Kreuz sowie dM MHAK -MMt -ÄdtzUS 2. Kl,

* Acht Sympyonierouzerte veranstMet N '
s H oskapex, - !

unter Leitung von Professor Ernst Bo ehe a-nch «n
memden Winter wieder — eine Mitteilung , die nicht nux un¬
sere Musikfreunde mit großer Freude erfüllen : wird , di« ^
-als -erfreuliches Zeichen deutsche« Kulturstr-ebcnS gewerttt
w'erden muß : Gibt sie doch ein starkes- Gefühl der Sicherheit
in dieser unruhigen Zeit , ein Versprechen des Trostes , der Er¬
bauung , das schon im voraus dankbaren Widerhall stichst.
Daß für dir acht Konzerte wieder wie in Frtedensjahve « ech
Avonnirment , wie aus der heutigen Anzeige hervorgeht , Ms.
gelegt und damit -ein sehr b -erschKgchv Wunsch des WhWums
erfüllt wird , erhöht das Bewußtsein von Ordnung und Auf¬
bau , das uns ein Mick auch aus das künstlerische Leb« , y,
unserer Stadt gewährt . Die Tage der Konzerte im vovanZ
zu bestimmen , ist leider nicht möglich , da sie abhängig shch
vom Spielp -kan des Bremer Stadti -Höaters, das einen Teil des
Philharmonischen Orchesters hierher entsendet. Nähere An¬
gaben! über die Programme sollen noch folgen.

* Znm Tony -Eick -Abend am SO . September wird und
mitgeteilt , daß Toni Eick in erster Linie bas Volkslied pflegt
und sich durch die verständige und geschmackvolle, nach Zeit
und Ländern geordnete Auswahl direkt ein kulturelles Ver.
dienst erworben hat . Hierzu kommt ihre jugendsrische, volle
Stimme , die alle Tonlagen mühelos meistert , und die Tech¬
nik, mit der sie ihr Instrument , die Laute , beherrscht. ES
steht somit ein genußreicher Abend bevor . (Siehe Anzeige^* Der Magistrat beantragt die Genehmigung für die
Einrichtung von fünf Freistellen an der Oberrealschule für
türkische Schüler , ferner die Festsetzung der Vergütung an
katholische Geistliche für Religionsrxntervichit in städtisch« ,
Schulen auf 800 Den ausführlichen Kaufvertrag der
Stadt mit dem Ministerium über die Moorfläche (mit Er¬
läuterungen ) am Kanal legt der Magistrat dem Stadttat
zur Genehmigung vor und beantragt ferner die Ermächti¬
gung , Schulgeld für Kriegerwitwen zu erlassen oder zu er¬
mäßigen . Endlich wünscht der Magistrat die Genehmigung
einer Strompreiserhöhimg um 3sst oder 3fh H an dis Wies-
moor -Gesellschaft.

* Im Panorama sehen wir von heute an Rothen¬
burg ob der Tauber, die schöne alte deutsche Stadt.
Wer dort einmal gewesen ist, findet des Rühmens kein
Ende ob all der malerischen Winkel , Straßen und Plätze,
Die Bilder zu sehen, wird ein Genuß sein.

^ Ausflug nach Bookhslzberg . Wie die heutige Anzeige
besagt , wird der Obst- und GartenbcmversLn Oldenburg am
nächst -M Mittwochnachmittag (Abfahrt 2 -40) einen Ausflug
nach dem unmittelbar am Bahnhof Grüppenbühven beleMlen
Grasyornschen Gute Bookholzberg tzunteruch.
rnem Da der dortig « WirtschaftAbetrieb in mancher Hinsicht

'
als ein Musterbetrieb cmzufehsn ist und namentlich auch auf
dem Gebiete -des Obst- und Gemüsebaues viel Belehrendes
und Neues , bietet, so sei auf den Ausflug hiermit noch beson¬
ders aufmerksam gemacht. Herr Grashorn , so wird uns ge¬
schrieben, gehört zu ,dsn Landwirten , die sich in ebenso erfolg¬
reicher wie echt vaterländischer Weis« bemühen , in der jetzige«
schweren Zeit durch möglichste Steigerung der Erzeugung un¬
serem Volke das wirtfthaWcho Durchhmlten zu erreichter « . Die
großen , eine überaus reiche Ernte in Aussicht stellenden Kar¬
toffel -, Kohl - mW Rübenselder , die prächtigen Weiden »Md
Meson und die zahlreichen, zumeist schwer bchangsn -ew Apfel-,
Pflaumen - und Zwetschenbäume logen Zeugnis hierfür ab.

" -
Viel des Interessanten - bieten auch MMchs technische Einrich'
tungen der GuMvirtschaft »md die ausgedehnt «- GeflüMÄMcht.
Daß das ! hübsch gelegene Gut ja den prachtvollen Platz M
das künftige große Bismarckdenkmal umschließt, sei.
nur nebenbei noch bemerkt.

* Ei « mysteriöses Notes -Krenz-Anto , dessen Fahrten im
Oldenburger Lande schon seit einiger Zeit mit wachsendem
Mißtrauen beobachtet wurden , wurde gestern hier angehal¬
ten . Auf einen Wink der Gendarmen wurden plötzlich die
Schranken am Pferüemarkt herabgelassen und das von der
Stadt her nahende Auto zum Halten gezwungen . Es mußte,
statt seine Fahrt fortzusetzen , auf den Hof des „Neuen
Hauses " fahren , wo der Inhalt besichtigt wurde : keine
Kranken natürlich , sondern einige wohlgesüllte Säcke mit
Obst usw ., die aus der Vechtaer Gegend ohne Aussuhrschetn
nach Varel — zu den Hansa -Lloyd -Werken — übergeführtz
werden sollten . Dann durfte das Auto ohne seine Ladung
seines Weges fahren.

* Die Mitglieder der Frauenabteilung des Oldenburger
Turnerbundes werden auf Montagabend zu einer wichtigen
Besprechung eiugeladen . Pünktliches , Zahlreiches Erschei¬
nen für alle ist höchstePflicht ! Die Abteilung kann im kom¬
menden Jahre ihr 25jährig -es Bestehen feiern.

* Befitzwschsel. Sehr - groß ist zur Zeit ftr hiesiger Gegend
Ver Bssitziv-ochsel . So verkaufte u . -a . in diesem Jahre aller«
der amtliche Auktionator Georg Schw -arting, Eversten,
abgesehen von bedeutenden au -swärttgm VerkäusM in- seinem
htestgm Geschäftsbezirke bis jetzt 75 LandsteLen und H« s--

grunÄstücke . ^
« Oldenbrok, 14 . Sept . Die zu W -tendorf belege.« AddW

Erben gehörende Köterei wurde durch den AuBiouator Carl
Krsk zu Ovelgönne an dm - L-andmmm Diedrich Behrens st».
Bardenfl -sch verkauft . Der Kaufpreis bett-ägt 12 000

Letzte vepejGeN
vir SolMswiki km Dsngrbis;-

Kiew, 14 . Sept . Laut ukrainischer Telegraphenagew
tvr si« d die Bolschewiki westlich Zarazyu bis an de» D »«

vorgebr «« ge» . Bei Nichnetschetsk gingen die Kosaken aus
das rechte Donuser zurück.

Der Don - Ataman ernannte laut Zeitungsmeldunge»
zum ständigen Gesandten in der Ukraine General Tsche-
retfchukin, zum Gesandten ttn Kubangebiet General Achino« .

In Jekaterinoüar kamenPurischkewitsch und der frühere
Ministerpräsident Fürst Lwoff an . Die Ankunft des be¬
kannten Führers der Rechten, Fürst Markow , wird eben¬
falls erwartet.

Kriegszustand zwischen Brasilien «nd Oesterreich. -
Washington , 12 . Sept . (Reuter .)Jn Washington ist du

Nachricht eingetroffen , daß Brasilien die diplomatischen Be¬
ziehungen zu Oesterreich-Ungarn abbrach und erklärte , das
zwischen den beiden Ländern der Kriegszustand eingetreten

Sallptschrtstleiter Wtlh
Professor lir . Richard
vo» Busch und Ot;t»
ESSE « »

von BNfch. GtSndtgsr literarMer ttardeit -«
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Lbueill-2»boce«ru«
Labuvobl-2»kuer« u«
Roraue-LlaLuoeem»

Lbaria-dlullävumer

lr«X'2»Iwpu!v«r
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Kaffenpreise Dutzendkartenpreis

Fremdenloge . . . .
Proszeniumsloge . . .
Logen I. Rang . . .
I. Parkett . . . . .
II . Parkett . 3 .60

. 3 .20
. 2.40
. 2 .40
. 1 .30
. 0.70

Mittelplatz N . Rang
Logen II. Rang
Parterre . . .
Amphitheater .
Gallerie . . .

einzeln

4.40
3.70
3 .70
2.80
2 .30
1 .80
1.80
1 .00
0.60

1L Karte«

62 .80
44 .40
44 .40
33 .60
30.00
21 .60
21 .60
12.00

7 .20

Dützendkarienhefte werden nur im Ganzen abgegeben.
Dis Karten müssen zu den Vorstellungen an der Kasse umgetauscht werden.
Die schriftliche oder mündliche Vorbestellung eines Platzes unterliegt einer Vormerkgebühr

von KV Pfennig, und zwar ist zur Vermeidung von Nachteilen jede Vorbestellung stets an dis Grotz.
herzoslich « Theaterkassezu richten. Für lediglich im Barverkauf gelöste Eintrittskarten be-
tragt daS Aufgeld wie bisher 2V Pfennig.

Die Theaterkasse ist zum Vorverkauf geöffnet an Wochentagen vormittagsvon 10 bi»
1 Uhr . Nachmittag» geschloffen . - .Der Preis des Zettelabonnements für die Spielzeit
beträgt 4 Mark.

VLs Qsr »« ÄL »» 1vuÄar »L.

ZLanrlslssvkuis untt
^ optdiMunczssnsiÄt

P-. Uottsivssor v . dt. Sökinsrj
Llseslboketrasss MM " SS , mvstts»

» aus vor » okwLusvrstrLss«.
6rüaäl . Uatorrickt ia »Zmtl. ksaüvl »-
kücksru. süesLmtkurssunck Lmrsllrurs«),
WM " Mnäsrdomittslls « rdsltön

krstssrmLtziZuax.
Uvtsrrickt i» LogUved . AritbmvtiUu»ck
Bgedrs . — Lintritt fockverelt. —- ^ a-
msläunZoa sckriktlick ocksr münällkd . -
LonNLbsnä « unä Loontags gsscküosssn.

Zerrissene Strümpfe
mit noch gut erhaltenen Beinlängen werden tadellos wie

ne« mit doppelten Hacken und Spitzen hergrstellt,
das Paar 1 .40 Mk.

S Paar Strümpfe - ehe« 4 Paar gute,
« .. Sacken « Paar gut«.

Annahmestellen:
N . KSN ^ Gr», AchLernftr. 39,

K.. LLLG «M L OrZ ., Kangestr. 83.
Gtrirmpkrepapatirravstalt

rCLGLAlNrLLLs Hannover,
GMft '-ArrgrrWraßK 1b ! .

r ^ rsSsr »gsLsssvr»
als

Lrrt in Vlllouburg, 8tsu 11I,
, »Ll » r»Lv1sLok *'

Vir. msä . Rsltss,
8pr. 8 —10, 2—4 Ubr. Sonntags nur Vormltts^s.

Panorama
Saftstratze 23.

» lese Wacher

- s ßtt AM.
- asKltwotz einer DomröscheOM

Auf vielfachen Wunsch.

Die GroßhevzoMchsHoskapelle wird mttsv LeittMig
des HoflapellmeistersProfessor Ernst Boehe im Laufe
des Wintersaußer einiMNaußerordentlichen und volkst-
tüMichen Symphoniekimzerten

8
veranstalten.

Die Konzert -Abonnsutsn aus ' 1913/14, welche für
diese 8 Konzerte ihre Plätze beibe 'halten wollen, wer¬
den ersucht , die Abonnenrentskartenvon Mittwoch, den
18 . . bis Sonnabend , den 21 . d. M . . einschl ., vorm, vom
10 bis 1 Uhr, im Büro der Grossst. Theaterkasse . Ein-
aanq Gartenseite, in Euch MW zu nchunen . Nach Ab¬
lauf dieser Frist werden die nicht wieder belegten
Plätze anderweitta vergeben werden und zwar:
für I . Rau« und Parkett am Montag , den 23 . d. MtS.
für II . Ran« u . Parterre am Dienstaq , den 24 . d . M .^
für Amphith. u . Galerie am Mittwoch. don> 25 . d. M.

Die Abonnementskarten sind sogleich bei Abschürß
des Womrenrents in Empsana zu nehmen.

Preise der Plätze einschl. Kleiderabgabe:
Kassenpreise Abonnements-

der preis
Einzelkarten

II Rang Vordersitz .
Logen II. Rang Hindersitz

Amphitheater HI. Rang .

36.-

« 4.70 30.40
4.— 25.60
3.20 20.80
1 .90 12.-

8.-

Die GerieraNnterrdanz»

lnMgfWi Ml.
Anmeldungen M den in komnrender Spielzeit im

Großherzostlichen , Theater stattfindenden

1« W «MWMWW
für Auswärtige

werden bis zum 28 . Septeinbeod. F . im Geschäftszim¬
mer der Großh. Theaterkasse an Werktagen vorm, von
10 bis 1 UHr «ntzscaenaelrommM . Die Abonnenten
voriger Spielzeit haben bis zum 26 . September einschl.
auf ihre bisher innogehabten Plätze das Vorzugsrecht.

Schriftliche Anmeldungen haben nur Aussicht auf
BerücksichtiMM . wenn solche direkt an die Großh.
Theaterkasse «erichtet sind.

Dis AbonnsmMts-BedMMNWsn werden auf Wunsch
Mge-sandt.

Grotzh. Genevattntendam.

kxeriLl -LssteÜsvx
> kür

Klüsen - - kovks
lLoZiüms - Mäntel
. KM « ' -

^ u,v »VIssacjunzenu»ck
LeaÄsruves« «slsrt , .

8. 8. ZÄlllS

r M « .

ck. Lurop. Vers.-Oss. ewpk.
Loorg« rmtstsitz , Ostvrstr.13.

Kinöerl. Ehepaar (ver¬
mögender Beamter ) s . ein

M beff. Zer!Ml
(Mädchen, IVs bis 3 Jahre
alt ) in gute Pflege zu neh¬
men . event . bei späterer
Annahme an Kind . Statt.
Angebote unter A . D . 698
an d. Geschäftsstelled . Bl.

NW.
Lolnsib' u. ll -mäsls-t.stii'-instjiul

12 2iogsI >iokstfL88 « L2.

kür ckio 2 . QIct. u. 4, blav.
bo^inosnäso

Leuen klurrs
vsrävn setrt erdotsu.

UntsrrlUitin oinrvlnen läckstt
ksnu fsclerrLitbs^onnsn

voräen.

VGVVGLGl
bis !7.

kint. Df. Dtnibe,
LVGLVTrr.

Bremer Stsht-Hester.
Sonntag , den 18 . Sept,

nachmitt. 2Vs Uhr : „Alt.
Heidelberg ."

Sonntag , Sen 16 . Sept .,
abends 7 Uhr : „Carmen ."

Montag , den 16 . Sept .,
abends 7i/z Uhr : „Erstes
Gastspiel des Warschauer
Ballets.

Dienstag , den 17. Sept .,
abends 714 Uhr : Letztes
Gastspiel des Warschauer
Ballets.

ttsik'Ltsgösuokis!

Dir . AufLr. v . mehr. 100
Heiratslust . Dam. m. Vm.
v . 5—200 000 Herr. . a>.
oh . Denn . , d. rasch u . reich
heir. w . . evh. kost-enl. Ausk.

L . Schlesinger . Berlin, ,
_ Waßmannstr. 29 . '

Best . f . Mädchen aus Mb.
1er Llam .. Ende 20 . sucht,
da es ibr am H>errezche-
kanntschaft fehlt, m . ein
Herrn in gut. Position in
Brieswechsäl M treten zw,
späterer Heirat. Angebots
unter W . P . 675 an di«
Geschäftsstelle d. Blattes.

Meinst. Hess. Herr, seit
kurzem nach Otdenbnrq
verschlagM . suM für die
bevorst . Theater- u , Kon-
zettscnson GHs-MchM . am
liebst . nebTd. Dame Mitte
20 . ev. sp . Heirat. Off. an
Gösch, d . Bl . n . V . K . 649.

Lehrer , 27 I . . ev . , v . gut.
Aeuss. . spät. Möß. Verm»
a . Offz .-Asp . a . -seldz. teil¬
ten . . w. zw . Heirat Beksch.
äeb. jg. D« ne v . aniem
Aeub . u. srdl . Wssen , w.
über eia . Kröß . Verm. ver¬
fügt. LandwirtZtochterod.
fa. Witwe m .eiq . Besitz n.
«usMM . Ws-rschiwiaKÄch.
erb. u . zuKLs . Ernste «usf.
A««»S . . mM . m. VW . w.
zrckHes . w . unter E . 9970
an WM . Scheller, Annon-
osn-Exped . . Bremen.

ÜSLL 'ZLLs
I . Lehrer. 26 I . , Mr so->
lido. hübsch u . vlermöGendt
sucht B-ek. mit i . Dame v.
18—25 I . . zwecks sp . Hei¬
rat . D . Offerten s . z . Acht.
A. O. 695 an d. GMKsts-
sielle dj>eses Blattes.

3 geb . j . Mädchen , 22 n.
26 I . M , nröchten mit 3
Herren von der Marine
ein. gemeins. Sonntag i«
Uhlhorn u . Unv . verleb.,
zwecks. Heirat . Zuschriften
erb. u . W . A. 661 an dia
Göschäftsst . dies . Wattss.

Mmlobunss-Pnzeigsn.

^
Jhr s Berlobung gebe«

Sem KssMs
Srmm Mel«

Oldenburg.
den 15 . Sept . 1913.

Dis Verlobung ihrer
ToMer Meta mit dem
Herrn Ob.-Maisch.-Maaten
Herm. Schuchhardt beeh¬
ren sich anMzeiHen

D. Pargmannu. Mau
geb . Stolle.

WMdeubM« i . Sspt . 1918

Meine Verlobung mit
Mänlein Meta Pargman»
gebe Ä Ae-rmii bstaunt-

Hermann Schuchharrst.
Ob.-Masch.-Mi.

S . M . S . ..AlWsbuW ' ,
z . Zt . Elsfleth a . W..

im Septbr . 1918.



Jhve Verlobung, deeKr« ,
M anMzeigisn

Mir Zinkens
Senihark Mein

zzt. Heubült. Bekhausen,
zzt. auf Urlaub,

^ September 1918.

SevnM -Nuzüge« .
Wüsting-Grummersort,

13. Seht . Dis Mcklichs
Geburt eines gesunde«Knaben
zeigen hochersvent cm

Hermann Armin«,
r. Zt . im Felde,

u . Frau Maris geb, Dirks.
Lode8 -An-« se»,

Lintel. den 13 . Septbr . 1918.
Unerwartet erhielten wir die tieftrau-

rtge Nachricht , - aß unser innigstgeltebter.
herzensguter Sohn . Bruder . Schwager
und Onkel, der

Telegraphist

Inhaber - es türkischen Halbmondes,
nach kurzer, schwerer Krankheit im blü¬
henden Alter von 24 Jahren in Palästina
den Heldentod fürK Vaterland gestor¬ben ist.

In tiefem Schmerze zeigen dies an
Dietrich Neil und Frau

nebst Kindern und Angehörigen.
Ach, viel, viel zu früh verließest du die
Deinen , die jetzt so fern vom stillen

Grabe bitter um dich weinen.

Ruhe sanft, geliebter Hinrich!

Am 9. September erlag einer schweren
Krankheit der langjährige Leiter unseres
Oldenburger Jngenieurbureaus,

«m «W «MM,
Gefreiter uud Telegraphist

i« einem Jnsanterie -Regtz aus Borkum.
Die Nachricht von seinem Ableben hatuns tief ergriffen, denn er war uns

stets ein pflichtgetreuer, aufrichtiger und
lieber Mitarbeiter.

Sein liebenswürdiges Wesen , seine
Arbeitsfreudigkeit und Begabung sichern
ihm ein dauerndes Andenken.

MleMe M!m-8eWW
m. b. H.

s r v » r s rr.

R.-St .-O «., den 9. Septbr . 1918.
In den schweren Kämpfen im Westen

starben den Heldentod für König und
Vaterland , Kaiser und Reich

Herr Hauptmau«

früher im Infanterie -Regiment Nr . SV,
Ritter des Eiserne« Kreuzes

1. uud 2. Klasse.
Herr Leutnant - . Res.

AM Ul« .
Ritter des Eiserne« Kreuzes 1. uud 2.
Klasse sowie des Oldeuvurgische« Fried»

rich-August-Kreuzes 1. und 2. Klaffe.

und viele tapfere Unteroffiziere und
Mannschaften.

Hauptmann Cochius gehörte nur kurze
Zeit , Leutnant ö . Res . Holdorf seit Be¬
ginn des Krieges dem Regiment an.
Beide haben es verstanden, sich die Liebe
und Achtung ihrer Vorgesetzten , Kame¬
raden und Untergebenen in hohem Maße
zu erwerben.

Tief erschüttert, aber mit Stolz ge¬
denkt das Regiment der Gefallenen und
wird ihnen weit über das Grab hinaus
ein ehrendes Andenken bewahren!

Iss SWettsrvsdes4. SsWws . W.-Regrs. Nr. 164.
I . A . d . R . K. :

Hanptman« uud Ratl -Kommaudeur.

Erhielten die traurige Nachricht , daß
unser lieber, guter Sohn , Bruder , Schwa,
ger und Onkel, mein innigstgeliebter.
Bräutigam

Leutnant - . Res . uud Adjutant»
Inhaber des Eisernen Kreuzes 1. und 2.
Klaffe und des Friedrich-August -Kreuzes

1. und 2. Klaffe.
am 2. September den Heldentod fürsVaterland gesunden hat.

In tiefem Schmerze
Familie H. Tegtrneyer

und Angehörige.
Familie A. Ragnow, Kyritz.

Strückhausen, den 11 . Septbr . 1918.
Wir erhielten die tieftraurige Nach¬

richt , daß unser geliebter, hoffnungsvoller
Sohn . Bruder . Schwager uud Onkel, der

Seminarist

Gefreiter in einem Grenadier -Regiment.
3. Maschinen -Gewehr-Kompanie,

am 4. September an schwerer Gasver¬
giftung im 21 . Lebensjahre fürs Vater¬
land gestorben ist.

In tiefer Trauer
Hinr . Fohrmaun und Frau

geb . Böning
nebst Kinder» und Angehörigen.

Wiefelstede , den 13 . Septbr . 1918.
Nach langem Warten erhielt ich heute

die traurige Gewißheit, daß mein lieber,
unvergeßlicher Mann , der treusorgeuüe
Vater unserer Kinder, der

Laudsturmmauu

am 26 . Jult in einem Feldlazarett nach
kurzer, schwerer Krankheit gestorben ist.

In tiefer Trauer
Anna Helms geb . Eilers.
Hermann Helms, zzt . im Felde.
Georg Helms, zzt . auf Urlaub.
Minna Helms.
August Helms, zzt . im Felde.

Neu-Movrhansen bei Wüsting.
Erhielten die traurige Nachricht , daß

am 21 . August unser lieber Sohn , unser
guter Bruder , Schwager und Onkel, der

Kanouier

MwrLvLl VsSSG
Inhaber des Eisernen Kreuzes und des

Friedrich-August- Kreuzes.
bei den schweren Kämpfen im Westen in
seinem 24. Lebensjahre gefallen ist.

In tiefer Trauer
B. Wiese nebst Familie

und Angehörigen.

^ ..."
.r '

7' V'"?

Oldenburg, den 14 . Septbr . 1918.
Heute morgen 10 Uhr entschlief sanft

und ruhig unser einziger Sohn , lieber
Bruder , Neffe und Schwager, d -*

Baukletzrling

FranzMeyer
im Alter von 17 Jahren , wohlvorbereitet
durch den Empfang der heiligen Sterbe¬
sakramente.

Die trauernde« Angehörigen.
Die Beerdigung findet am Dienstag,

den 17 . September, morgens IM/z Uhr,
vom Elternhause , Rankenstraße 25 , aus
statt. Das feierliche Requiem ist um 7Zd
Uhr.

W

Osteruburg, den 11 . Septbr . 1918.
Erhielten dis tieftraurige Nachricht,

daß unser lieber, einziger Sohn und
Bruder , Enkel und Vetter

Musketier

Inhaber des Eisernen Kreuzes nnd des
Friedrich-Angust -Kreuzes 2. Klaffe.

in seinem 20 . Lebensjahre am 6. Septbr.
ein Opfer des schrecklichen Weltkrieges
wurde.

Dies bringen tiefbetrübt zur Anzeige
Fritz Schröder und Frau.
Grete und Gertrud Schröder

nebst Angehörigen.

Im Felde, den 8. Septbr . 1918.
In den letzten schweren Kämpfe « deS

Regiments starben in treuer Pflichter¬
füllung den Heldentod für Kaiser und
Rstch am 2. September 1918

Offizier-Stellvertreter

MM
Inhaber des Eiserne« Kreuzes 1. und 2.
Klaffe und des Friedrich-Angust -Kreuzes

1. und 2. Klaffe.
Kauouier

SW M» »I.
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klaffe
und des Friedr .-A« g .-Kre«zes 2. Klaffe,
am 29 . August 1918

Kriegsfreiwilliger Uuierosfizier

Inhaber des Eiserneu Kreuzes 2. Klaffe.
Kauouier

In eisernem Pflichtbewußtsetn. voll
Opserfreuüigkeit und glühender Vater¬
landsliebe, ihren Kameraden ein leuch¬
tendes Beispiel, wird ihr Name unaus¬
löschlichverbunden sein mit der Geschichte
der Batterie.

Leutnant uud Batterieführer.
1. Batterie des Feld -Art .-RegimeutS 62.

Freitagabend entschlief sanft und ruhig
nach schwerem Leiden mein tnnigstgelieb-
ter Mann , unser treusorgender Vater,
mein guter Sohn , unter lieber Schwie¬
gersohn , Schwager, Onkel und Neffe , der

Kaiserliche Obepwerftbuchsührer

im 63 . Lebensjahre.
Im Namen aller trauernden Angehö¬

rigen
Christine Führe « geb . Wilken.

Die Beerdigung wird noch bekanntge-
gebtzn.

KkiM« kM
Zur Teilnahme an der

BorrdiWMK des verstorbe¬
nen Kameraden und Bets¬
ranen Gerhd. Popken der-
sammeln sich die Mitglie¬
der am Mittwoch, den 13.
Sept . . um 2Z^ Uhr. im
Vereinslokal — Um recht
zahlreiche Beteiligung bit-
Mt „ > der VnÄand . ^

i-h- e - -mllchnW

» M MdE
Tiefbetrauert vor

Familie
Gerhard Kirchhotz.

Nadorster CH. Nr. 37.
Beerdigung am DienK.

tag, den 17. Septbr
nachm. 2-/« Uhr, v -mder Kapelle des Peter»Friedr. - Ludw. - HM.talS aus.

"

Für dis vielen Beweis,
herzlicher Teilnahme ^
dem uns so schwer betws.
sensu Hinscheiden unser«beiden lieb . Entichlasene,
sagen wir Men Verwand,ten. Nachbarn u. Bekam»,ten sowie Herrn PMp,Hgnßmann für seine troff,reichen Worte im Haus, »,am Grabe

WWW
Familie Gerh. Wcstendors.
Jeddeloh 2. 14. Seht. IM

Für die vielen BeweG
herzlicher Teilnahme bM
Hinscheiden nuferes lieb «,
Entschlafenen saaen all«,

il!W M
Fra » Anna Bitz

nebst Kindern
und Angehörigen.

Für die vielen Anfmech
samkriten anläßlich Mp
ver Hochzeit
-Me« wir deM
Johann Schwanewedck

u. Frau Jda Mb. Lembckh
Ofterirburg, Seht . ISIS.

Msenmiil
NEU

Zur Beerdigung unseres
verstorbenen Kameraden
Franz Kirchhofs . Veteran
von 70/71 , versammeln
sich die Mitglieder am
Dienstag, dm 17. Septbr . .
nachmittags 2 Uhr. im
Vereinslokal und um 2 !4
Uhr b . P ^F .-L.-Hospital

M - SMtü"
zaskuaktel krelss -öer
lln lV, 3S , klleiststr 38 s
tUockbaknb . Uoilsn-
ckorkplate). lei . Kur
kürst 4643. Lsodasd-
tuaxea lauk Kelsen , ml
Lacks - Lurvrtsn e1o.),l
LrmittlZ . sperrst ! wk
2ivü - uuck 3trakpro - >
ressen ! In - u. dusl - s

LlslrstÄ.
üb. V «,sl« dso , liSbens-
tvsn-äsl , Verkeim, 6s-
sunckkeit,L!ll8«mmv » ,
VermüAeu .AitAikreto.! i
s . all. cksntsch. . östsrr»
nsatr . klätr . visiirsl ! ^
LavvrläStzsl ! laus.
kreitvill . /gnsi 'Icsnaull-
gsn , u . a. von OsiiSr -k
cken . üeckisautvsitsn , I
üicbtern , Oktlrlerea . s
tiaatleutsn a. viel , svn-
sÜA .ZtLncksubeivsisöo i
absolute Vertrsuons-
tvörckizlrvlt . üstsedlsgs!
xratls ln unsuläNst'- s
ttavert odae kirnm.

IkMZk-
tklsillör , itvstüms, 3rl»
lots, lsvicsn , tzlussv,

llvoks , Untsri -sek »,
ümllerbeilloiöung.

^nsvsdIsenckN.soIort. i

Lockert Zu»s von

! in eizsnsn AerksMe
ru NiZssigsn prskeri-

lob. : Lug . 8Is !eding.
K«i»ruk Ikr. 3.

Spvrialsrrr kör
fisnt- u. l->esotiIsl:hisIs>ok

Kr. stvrüoo^.
«DWkurtz, Lsusewar»' ^ ^



l . Beilage
zu Ar. 2S2 - er „Nachrichten Mr Stadt und Land" von Sonntag, IS . September 'IS^S.

Kus Sem SrstzherLsgmm.
D«r Nachdruck unserer mtt besonderenZeiche » »ersehenen EigenberichteIst
, ur mit genai^ r Qucllenanjaie gestattet. VUtteüunaen und Berscht

über örtliche Vorkommnisse find der Schrisilermng stet « willkommen.

Oldenburg, 1b. Sept.
* Hos-Trauer . Wsgen AbLebsüs des Herzv gs Edu ard

Anhalt ist bei hiesigem Hof« Trauer aus sieden Tage
Mgslegt, und zwar von Sonnabend , den 14 .. dis Freitag,
dm 2V. September einschließlich , für Herren in einer, für
Dam«» in zwei Abteilungen.

* Militärsport-Wettkämpfe in Oldenburg. Aus die henke
nachmittag 3 Uhr unter dem Ehrenvocsitze des Erbgroß¬
herzogs aus dem Haarenesch -Sportplatze stattfinderrden
Mitärwettkänipfo der Feld-Art .-Ers .-AL-tlg. des stellv . 10 . A.»
ß. sei nochmals htngMüesen. Es sind ganz hervorragende
Leistungen zu erwarten, zumal von auswärts rnehrere M-ei-
stekschastskämpferan den Uebungen terlnehmen. Von 8 Uhr
abends an sendet in den Sälen der „Union" ein Milrtärkowzert
statt, zu dem die Bewohner Oldenburgs und Umgebung will-
kommen sind.

* Der 8. JnstrultionslursuZ für evangelische Jugend'
sührung, veranstaltet vom Lomdesverei « für Innere Mission
Abteilung Zentralstelle Kr evangelische Jugendführung und
soziale Arbeit) , findet am 18. September d. I . in Olden¬
burg im „Anton Günther" statt. Oberkirchenrat Lic . v.
Lilemann wird die Andacht , und der Vorsitzende Oberkrrchen-
M Iben die Begrüßung übernehmen. In diesem Fahre wird
sich der Kursus eingehend mit der weiblichen Jugendarbeit
beschäftigen. Der Vorsitzende deS evangelischen Verbandes
zur Pflege der weiblichen Jugend Deutschlands. Pastor
MÄe-Berlin-Dahlem, spricht über die bisherig« Entwicke¬
lung unserer werblichen Jugendpflege und Forderungen der
Zeit . Frau Oberstabsarzt Schrödsr-Neumünster wird über
die Ausgaben und Ziele der evangelischen Arbeiterinnenver-
einsbewegung sprechen . Am Nachmittage wird Frau Pastor
Bömer-Neustadt -Gödcns uns aus der praktischen Arbeit im
FMgftauonvevem erzählen. Das Thema, das sich der neue
Jugendpastor der Stadt Oldenburg, Pastor Hoher, gestellt hat,
lautet: „ Wie gestaltet sich am zweckmäßigsten die Arbeit in
unserem Landeb " Au dieser Tagung laden wir — so schreibt
der Einsender— alle Freundinnen und Freunde unserer Sache

ver üemwe SenerMsb meiaek:
»

Großes Hauptquartier , 14. Sept . WTB . Amtlich.
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppen Kronprinz Rupprccht und Boehn.
Nordöstlich von Bixschoor « machten wir bei eigs.

«er Unternehmung und bei Abwehr eines feindlichen
Teilangrisfcs Gefangene.

Im Kaualabschnitt führten eigene >rnd feindliche
Vorstöße zu heftigen Kämpfen bet Moeu-
vres und Havrincomt . Teilangriffe des Gegners
gegen Gouzoancourt, nördlich von Vermand und
beiderseits der Straße Ham— St . Quentin wurden
abgewiescn.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Angriffe, die der Feind am Nachmittage zwischen

Ailette und Aisne nach starker Feuert»orbereittmg
führte, scheiterten vor unseren Linien. Ostpreußifche
Regimenter schlugen am Abend erneute Angriffe ab.
Artillerietätigkeit zwischen Aisne und Vesle.

Heeresgruppe Gollwitz.
Südlich von Ornes und an der Straße Verdun—

Etain wurde« Vorstöße des Feindes ab gewie¬
sen . An der Kampffront zwischen der Güte Vor.
ratne und der Mosel verlies der Tag bei mäßiger
Gefechtstätigkeit. Der Feind hat seine Angriffe
gestern nicht fortgesetzt. Oestlich von Com-
breZ und nordwestlich von Thiaucourt fühlte er
gegen unsere neuen Linken vor. Oertliche Kämpfe
östlich von Thiaucourt . >

I Der Erste Generalquartiermeistsr. !
I Ludendorsf. I

fieundlichist ein. Am Dienstag , den 17. September, abends
8 Uhr, wird der Kursus durch einen öffentlichen Jungmädchen¬
abend in der „Union" eröffnet. Die auswärtigen Redner des
Kursustages werden auch hier kurz« Ansprachen halten. Das
Generalthema lautet : „Waffen zum Kampf!" Lurch Dekla¬

mation und Gesangsvortrögs werden Mitglieder aus Jung»
mädchsn -Vereinen zur Unterhaltung beitragen. Vortrags¬
folgen sind für 30 H in der Buchhandlung von Eschen und
Fasttag zu haben. Alle jungen Mädchen . Eltern und Freunde
— Damen und Herren — unserer Sache sind srenndlichst dazu
eingelabm. Die Arbeitgeberbitten wir fveundlichst, auch dm
HanZangestellten Kr diesen Abend frei zu geben. Die aus¬
wärtigen Besucher , die am Mittagessen terlnehmen wollen,
werden gebeten , sich umgehend bei Herrn Becker. Gertruden«
Heim, zu melden . (Stehe Anzeige in voriger Nummer!)

* Kriegsanleihe. Wie schon gÄegentlich der 7 . und 8.
deutschen Kriegsanleihe gibt die Gothaer Lebensversichsrungs-
bank aus Gegenseitigkeit auch diesmal mittels ihrer Kriegs»-
auleihe-Versichsrung die Möglichkeit . Kriegsanleihe ohne so¬
fortige Aufwendung größerer Mittel zu zeichnen, sowie die
Ersparnisse künftiger Jahre schon jetzt den : Reiche zur Der-
fügung zu stellen . Siehe Anzeige in heutiger Nummert

* Der Speisezetteldes Stadtmagistrats ist aus dem An¬
zeigenteil -ersichtlich.

* Heizverbot . In vielen anderen Städten ist wegen- der
Kohlenknappheit, dis in diesem Winter noch! viel schärfer ein-
fetzt als im vorigen Jahre , von dar Ortskohlenstelledas Hei¬
zen dev Wohnräume vor End« Oktober verboten. Hier bleibt
es der Verantwortung der Familien überlassen , sich mit ihren
Vorräten einzurichten . Wer vorzeitig mit der Heizung be¬
ginnt , muß damit rechnen , daß er im Januar ober Fe¬
bruar keine Brennstoffe mehr hat. Nachdrücklich^
kann nur immer wieder empfohlen werden , sich ausreichend
mit Torf und Holz zu versehen.

* -
* Ovelgönne, 14. Sept . Die bei Ovelgönne belegen ««

Ländereien der Erben des Vorst. Herrn E . G . Battevmann,
Obervsge , wurden im letzten öffenMchen Derkaufstermin
durch den Auktionator Carl Kuck hiers. sämWch verMsr . Von
den Ländereien wurden 31Vs Hektar stückweise an die Herren
Beruh . Gräper, Herrn . Folkens, Ed. Dethard. Diedr. Volte,
hiers . , und Will) , Freels . Barschlüts, Kr durchschnittlich 8500
Mark pro Hektar verkauft. Die am Landwege nach F-rieschen-
moor belegeuen 20 Hektar gingen Kr 7000 Mark pro Hektar
in den Besitz der Herren Wilh. Nolte, Ovelgönne!, und Aut.
Büstny, Strückhausen, Wer.

LX X X X X X>8X X X' WX X X X X MX- X . .
X X X DAx XX X X X X » XX X X X

xxxxx -8

/ /?

MH
WMZ
"
W

DES/ ?- ??/ ?l/ ^ ?/ ?l/s/ '-D ?//s/ ?.

/ o A/'ssss/ ' ^ osroa/ »/ n/re/ osz-seÄ/ocksoss I ^ s/s/a ^ s/r.

— rvs/ 'cks/? / »/ 's/sros/ '/ vock sr/ / Lop^/a/ / ar/sps .d/ '/ . —

- - -

xxxx <ß
XXxXX^
«»»xxxch

> ->XXX^
xxxxxD
^xxxxA
xxx -.M

«.XX
xxxxxA
MXX^
XXXXXH
xxxxxß
X-- XXXH
- x»xvH
xxxxxD
r»xxxxD
xxxx^
XXXX>D
xxxxxß
x»x »r. >D
^.xxx
XXX» xA
xxxxxD
XXXXM
XXXx A
,xxxxxI

xxxxx -ß
xxxx^
XXXX>U
XXVX-D
xxxxH

Z« raufe«
eiue kleinere

gesucht

MW
in der Röhe d. Stadt.
Näheres in der Ge¬
schähst . d» Bl . oder
nnt. W » K. 670 an
die Geschäftsst.

KückgpSt-

l VN ' VsksncjlunZ

Iie
der KeHW . Reniey-
VeM.-Anßalt , Nerlia
befindet sich jetztOlvsnburg

UOmM . 8 Ä.

atrlsitcloixssix Lu d « L!a »>« r,
g«g« ix DrxsroxÄurxg von

1,— VO1X A

»smdukg 38 , Lklî Mkg 78.

« . H^ rUvrs.

»

Oravierimsen
vonIVappso , dloaogrammeu , Zchriktso,

potscdLttsu.
Otto keräa . Mtemir . 41

Helene ktenlle,
^ Ksrig ^ Msastl » , ^ ugustslosssv SS. —

liäsff. gtzpr . in msäklnigvilsr u. orikvpärlisvtisi'
__ kMNLLtilc un6 ln « LSSSA ».

Der Le
1. Oktober
jcchr

1 Mk.
irkel kostet vom

für das Biertel-

mehr.
Büttmsnu 4 Ger-irtS.

öve besten Obsimsemelsllsvor-
ruriskon, von geosssm Wobl-
gesokmsoll u. ksleömmiioiilcsit.
^ mtliok als überaus aüu-
stig bskuuckeu. stein übst-
russN ; kiokmetettLiisn sske
billig unü llbsrsii srksüliok.
Von ssäermson Islekt bsr-
susteUen. liersptseA . Nn»
svnäunL von 5 Mi. bei
l>. Keorg, Xalserslsutem,

llisvnbLbnstrLLso 76.
gßtzl- ' Lei tlssiuvsis univsiirei'
stnglldsn Seti-sg rueilvlr . ' «Wg

Harmonium.
Größte Freudef. jedcFamilie.
MitApparatkann jedermann
sofort spiele ». Lobende Aner«
kennmrge» . Jetzt noch große
Auswahl . Verl - Sie Katalog
ums Max H»r«, Zwickau
Mittelstraße 35 , Größtes
Harmonium -Versandhaus«

An nächster Näh«
der Stadt, Eversten^
Bloherf . CH . SS, be¬
leg. ländl.

zu 3 event. 2 Wohn.
ei«ger., nebst etwa
LS s Garienl . (mit
Obst) ist im ganzen
zum 1 Mai n. I . zu
verpachte «. Nähere
Auskunft»

Kastsnien -Allee SS.
bi». Mal. Marien»

» straße l.3
-tz- staatlich geprüfter -s-

« rankenpfickg « « . Masseur.
Enwf . mich z. Tagespfleg..
Nachtw .. Mafsag., Umbett.
ASreibwr«. . Eürpack. . Hilfe
b . Bad ., Entl . d . Harnblase,
Darmausspülg., Anleg. v.
Berbänd.. Elewis . . beyilfl.
b . An - u . Nuslld., Zurecht-
ÜE v. Entschlasenen usw.

P
Echte«

ergament-
Papier

Sa MtLerkötßßSßier . z

Lrust VöLLvr»
Langrstratze 48,

— beim Rathaus . —

Buchen-
brenaholz,

Stammabschnitt «,
ca. 28 ein laug,

Zentner Mk. 3.75
ab Stau 6 ? ,

Fatzfabrik.

Meül.
Mtttwoch, den 18. Sept . :

Ausflug
«ach Grüppenbührer»
zur Besichtigung der Obst¬
und Gemüsekuiture « des
Gutsbesitzers Grashorn zu
Bookholzberg

Abfahrt nachm. S Uhr
40 Min.

Llaioi»
Transp,»Vers.-Akt .>Gesellsch.

gegründet 1857.
RMWU - NeMMW

KkiTgsHttWeruU
See- , Fluß - und Landtrans¬
porte zu konkurrierenden

Prämiensätzen durch die
General -Agentur von

D . Kangedievs,
Oldenburg , Wallstr . 13.

Vertreter gesucht.
D. O.

Kaufe stets
junge Gänse,

Enten
u. Hühner.

kieklLlÄ lüülilrknikl
'
Lr

'.
Oldenburg,

Dvmrerschweerstr . 12.

Bewährte

Uslöpsst-
L LrtiLel.
krurt VAIler,

48 Lanaestratzs 48
beim Rathaus.

NM8 -M !IlIA 8.

^ MMM
Ti^ MMOer.
Montag , d. 16 . Erptvr,

avends tthrr
Wichtige

Besprechung
in der Turnhalle.

Zahlreiches Erscheine»
höMe Pflicht

Der Tururat.

UrLLVrr»
krviisg , 6»n 28 . 8sptdr ., sbonäs 8 lüirr

DGMLNGZLGN

HW» Mt M IM
VOL

^ 01 »^ LLoL , OSL » ,
llauteosLnxvri» uuä LüllriktstvUsri ».

Li » ertt1 » lL« rt « n L 2, 1,50, und 1 Nsrlc
Kumeriert ) -u dsbsn in L>« rck . KsNmickt»
Lüw ^ sinnst - u. blusikalisndanälg . , (SöASllwn,
RokbuckihLnälsr), Lasinoplsts 2, llornspr . 1373.
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Es Wird ausgegebe « :

Auf di« Maus Warenkarts Nr . 374 von Mittwoch,
den 18 . , bis Dienstag !, den 24 . September, in den

' uutMstehendenGeschäflm
1 Suppenwürfel WenlHe)

MN Pveife von 16 H.
E . Apel, Lindenstr . Fr . Krüger. Nadorsterstr.

. G. Brockmcmn . Jägerstr . D. G. Lanips. Langestr.
> F . Denen. Schützenweg . E . Mallus . Eünernwög.' E . DinÄage, Amalisnftr. F . H. Beters . Nadorstzstr.
I . Dödina. Gartenstr. I . Sasse. Gaftstr.
W. Hinze , Haarenstr. A. Schrrmver. MeMrink.

. F«. Icmßm . Alexanderch . D. Schüdde. Dretrichswsg.
! Auf 2 Naue WarenkavtenNr . 375 von Mittwoch,' den 18 .. dis Dienstag , dm 24 . September, in dm hie-' stgm Apotheken und Droneri'M
> 1 Päckchen Süßstoff.

Gastwirtschaften und Speifeanstalten können gegen
! Abliesermva ihrer Warenkarten bei der städtischen Ver-
- teUuniMtslbe besondeve Wckchen erhalten.

Auf dis Mau« WareMarte Nr . 376 von Montag,
den 16. Septemdex. an in d«n esuMchen Butterver-

^ kanMeWm
^

4̂ Pfd . SpeiseMaE
Mn Preise von 17 Ä Kr das ^ Mund . Die Karten
können nur nach und nach eingeköst werden, da die
Ware stets in frischem Auslands anWliefert wird.

Auf die blaue Warerrkarts Nr . 377 von Freitag,
dm 26., Vis Donnerstag , den 26 . September.

^4 Pfd . KLMsthorrig.
Auf die blaue Warenkarte Nr . 378 von Freitag,
26 -, bis Donnerstag , den 26 . September,

arrslärtd. MwmeLade.
Aus die blaue Warenkarts Nr . 379 wird von Mitt¬

woch , den 18 . . bis Dienstag . den 24 . September, in
dm hiesigen Gemüsehandlungen

ZOO Gr . Zwiebeln
zum Preise von 12 H Kr 260 Gr. ausgsaeben.

Die Gemüsehandlungenkönnen die Zwiebeln von
Montag, den 16. September, an bei der Berteiluugs-
stslle des städtischen Gartenbauamtes Kr Gernüfe und
Obst . Stau 13 . abfordern.

Oldenburg, den 12 . Sevtember 1918.

« !« W MM
Für Geflügelhalter wird

HAMerfrrtter
ausgegebm, und zwar Kr jedes Huhn 1 PKnd zum
Preise von 25 H . Die Ausgabe findet statt Kr die
Buchstaben A—L Mittwoch, den 18iWevt., voMtittags
von 8lL—12 Uhr, M—Z Mittwoch, dm 18 . Sept^
nachmittags von 2^ —6 Uhr.

Die Stammkarte ist vorzuzeigen.
Oldenburg, den 14 . September 1913.

Im Aufträge werde ich an«

Mittwoch , L8. Sept . LW8,
austrng . pünttl. 2 Uhr nachm , im Hause

LmdeNstvatze Ne . 4
Ms einem besseren Haushalt folg, eichenen Sachen als:

1 Herrenzimmer, b. a . : 1 2Lür. Bücherschrank , 1 Di¬
plom.- Schreibtisch . 1 Scffel n . 2 Stühle m. Lederbez .,
1 rund. Tisch, .Rauchtisch , Serviertisch. 2 Borten,
Chaiselongue, 1 Eßzimmer, b . a . : Büfett, Kredenz,
gr . Auszichtffch . 6 Stühle m. Ledsrbez . . Spiegel m.
Schrank , Uhr, kl . rund. Tisch, 1 Schlafzimmer, b . a. :
1 2tür. Kleiderschrank m. Spiegel. 1 do . Leinmschrk ..
2 Bettstellen m. StaUnmtr . u. AM . . Waschtisch m.
Murmorpl. u . Spiegel. 2 NachtschrLnke m. Marmor-
platt.. 2 Stühle . 1 pitchpine Küchenernrichtung : Kü¬
chenschrank m . Wasauss . , TiM 2 Stühle . Leübrett,
3 Borten, 1 eis. BettsteSe . Gasherd m. eis. Tisch, u.
viele hier nicht genannte Sachen

ösfentlichi «« istbiotend gegen Barzahlung verkaufen.
Kaufliebhaber ladet ein

n . 8 oli ^v»do , Mismisr,
Lappan 5. — Wenruf 1529.

M . Sämtliche Sachen sind wenig gekraucht und
noch sehr aitt erhalten.

MNLGLZMZLVZLGM»
Billigster Einkauf in unseren weltberühmten großen

Versteigerungen. Herbst -Katalog mit über 3060 Kunst-
Photos ^ 2,— im voraus.

Ständiger Ankauf von Sammlungen . Einzelstückrn,
.Mdeutsch. Vrf .-Umschl. mit etwgsdr . Marken, Regie-
rungsbeständen. Händl-orlägern̂ usw. Jedes Angebot
willkommen , da unser Bedarf «norm!

Marken- u. Ganzsachenhaus. G. m. b . H.,Berlin W. 8, Friedri -chstraße 162 u . 83.
Gitzs MM

' » « AMWLLLL « ML« SSLVM
KLäM . MQÄ WLgsIrr

mit ssäsm Oiükstokk unck Lokisnsissn ist in cker alt-
dsvLdrtsu krls6ensgus .1. wLlI . dsssersu llaughaltuogs -,
Lösenvsrvn - n . vrogengsschäktsn »vKeckei » «, » L » Irvi»
ItzeisrssKvELNMstsK '-.WvckeUsisLAtt.Vi 'esa «» .

chM -MMoSW

Unsere Lcnauienster reifen 6ie

BenzolmoLoren
für die Landwirtschaft

liefert in anerkannter Güte die

DWOM -WMAlßA.4 ..
in Cöln -Deutz,

Filiale Münster i . Wfl ., Bahnhofstr . 32.

Gemeinde
Wiefelstede

Bis auf weiteres wer¬
ben jeden Donnerstag

Kartoffeln
in Hahn oder Rastede am
Bahnhof abgenommen. —
Anmeldungen mit Anga¬
be des Gewichtes werden
bis einschließlich Dienstag
entgegengenommen.

Tayken._
Neusüdende.

kaufen schönes
Zu ver-

G. Gebken jun.
Ovelgönne. Die dem

Landmann Karl Höpken
gehörende, bei Sinaburg
belegene schöne

ist noch nicht verkauft.
Gebote werden noch bis

zum 25 . ö . M . angenom¬
men.

Carl Kuck,
umtl. Auktionator.

Zu kaufen gesucht gut
erhalt ., wenig gebrauchte

SM - ßMW« .
Angebote unter A . R> 697
an ü . Geschäftsstelle d. Bl.

Z« verkaufe» vorschr .-
mäßiger Aschkasten, Tritt-
stuhl , Nachttisch . Nippbor¬
ten, Gaskocher und ande¬
res . Daselbst
Bodenrummel

fürs Abholen.
Adlerstraße 8H.

Haverkamp tPost Hudes.
Suche

WMeil
oder Ettgrün zu pachten.

Georg Haverkamp.
Zu verk . 1 Ziegeuboü,

3 Mon. M . Gew. ca. 40
Pfund , und bunter Torf.
NaKzufrawen tu Bischosfs
Anz .-Ann. . Osternburg.

Wiefelstede . Kaufe je¬
den Posten

W L 8MU
ferner nehme ich wieder
BogeLheeeen

(abgestreift) , Fliederbee¬
ren . Kürbis ( ausgereifte
Ware) an. Abnahme nur
morgens von 8 bis 9 Uhr.

_ Gerh. Diers.

W»es « ieskÄ
zu verkaufen.

Fram Brnmund.
Rastede. Knoopstratze.

Zu kaufen gesucht ein
gut erhaltenes
Jagdgewehr,
Kaliber 16 , und ein

Zemo -Mmi.
Angebote unter W . V. 680
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

b>. 1« KEI¬
MS WMs.

sowie eine Korn-Staub¬
wanne. ein einteilig. Gas¬
herd und ein Aktenschrank
zu verkaufen.
L. Stein stek . Langestr . 31.

Zu kaufen gesucht ein
kleiner Mahagoni,
Büfettschrmrk
und ein
Skrmkspelz.

Angeb. mit Preisangabe
unter L. W . an die Fi-
ltal e Langestr . 45 erbeten.

Auf gleich

«Me Ws«
zum Sandfahren gesucht.

W. Rohse.
Dormerschweerstratze 69.
Gellen b. Altenhnntorf.

Zu verkaufen ein großer
wachsamer

Haushund.
Preis 20

, Hinr . Hullmann. ,
Eversten 3. Zu verkau¬

fen gr. Kaninchen und
kl. zur Zucht.

Sandfurterweg 310.

Zu verk. 100 bis 150 Mt.
Buchsdauw.

Nachzufragen Montag.
Ackerstraße 39.

Petersfehn 2 . Mittellinie.
Zu verk. ein reinfarbiges
Mes KÄKÄ.

Herrn . Mittwollen.
Bloherfelde. Zu verkauf,

«in gut erhaltener
Kinderwagen

mit Gummibereifung.
Bergmann.

Wildenlohsdamm 62 .
Zu verk. 1 altes Sofa

mit Roßhaar.
Hockheiderineg! 2 , o. r.
PÄ ^ fehn

^i
^

Dis «r-
teilte Jagderlaubnis , auch
die Verpachtungauf mein,
Land nehnre ich hiermit
zurück.

Joh . Meyer.

Süder -Frieschenmoor. Zu
verk. 5 ante 9 Wochen Me

Ferkel.
Geschwister Addickö.

Edewecht in Oldbg. Zu
verkaufen ein

k.
Frist Meine«.

Habe einen guten
Einspänner

zu verkaufen.
Louis Koovmam«. Berne.

Suche zu kaufen gegen
Dünaer 1 Waggon Stroh,
zur Hälfte Roggen- und
Haferstroh. Bitte um An¬
gebote. D . Frels,

Absen bei Rodenkirchen.

Waschkommode
oder Waschtisch mit Mar¬
morplatt,o zu kaufen ges.
Offerten unter V . 24 an
die Filiale . Langestr . 45.

Eversten. Zu ve»k. 1 Mt
erhaltenes Sofa.

Eichenstraße 52.
Zu verk. : gr . 2t. Kleider-

schrk . . 2 Sofas , Sosatisch,
Kaffsetisch , Spieg, . Wasch¬
tisch m. Spisae-l , versch.
Tische . Sitzliegsstuhl. Gar¬
tentisch m. 3Stühl . . Vogel¬
bauer m. Ständer , Zeuq-
rolle. Amalienstr. 18, ob.

Zu kaufen geß 1 Grab
auf d. Gertrudenfriedhof.
Anzumellden Lmderrftr . 70.

LieNen. Zu verpachisn
>15 M MM
bei NeuenfeLe.

K. Fixsen.ZMeWAüsWH.
preiswert zu verkaufen.
_ Krrchhofftraße 4.

1 neue Jagdflinte . Kal.
il2 , 1 guterh. JaMlinte,
Kal. 16 . mit Munition!,
preiswert zu verk . Off. u.
A. M . 696 an die Ge¬
schäftsstelle d. Blattes.

Zu v erkaufen ein nurer
SkM

mit Sviegslaufsatz. Näher,
zu erfahren in der Ge-
schäftsstslle dies . Blattes . ,

Einfamilienhaus
gesucht v . Pens . Beamten,
3 Pers .. z 1. Nov. oder
später. Angeb . m. Preis
an die Geschästsst . d. Bl.
unter A. A . 682.
Henneküken gesucht . 1 oder
2 Stü ck. Schäferstraße 14.

Osternburg. Z . verk . gut
erh. braun . Kinderwagen.

Schühsnhofweg 10u.
Kanarienweibchen z . vk

_ Rebenstraße 22.
Photo -Apparat 9 mal 12

»erstkl. Fabrikat m. Zeiß
Optik , vreisw . ,z, v,- desgl
Ledertzasche Ui. Zubehör
Ansr. unt . L. 273 an H
BischoM .A.-A. Osternbg

Zu Vk. 1 Ziegenlamm»
6 Mt . alt . Kriegerstr . 61

sowie Flechten, Unterla¬
gen werden angefertigt.
Bloherfelder Chaussee 15.

MM « « 8
Inhalt : Umsatz» , Luxus-

steuer , Abgabe v. Vermögen
u. erhöhten Einkommen,
Wechselstempel», Posttarif^ 1 .40. Vers. Nachn.
U . Lehvarr L Oo., Berlin

14/60.

rere vege

WöSM
November oder Dezembe,ferkelnd. AngeL . erb a»Gastw. Stoll e . Langest^

Zu verkaufen ei»

MBA
Fr . Nöbe«. -

Jaderlansstrak« ,
Fxiehensseife
reinigt nicht besser atS m,
Waschmittel . SchSmw>
greift die Wäsche nichtan.Etwas wirklich Gutes. Lo!bende Anerkenng. Ver,
sende ab Lager geg. NM.nähme: 10 PKnd IlT
25 PKnd 25 ^
fp . l-lsssmsn » ,
Kaufmannsmühlenk. 88 ».-

DWWZL?
Don frühester Jvgentzbis zum 51.

litt ich an fchws-ren cheu.
malischen Schmerzen , st»,!wie an häufigem Schwin¬del. Mattigkeit. Schlaf,
lost Belt , kalteir Härchen n.Füßsn . oft Au ftreibm des
Lsibes und Magens, hef¬
tiges Ausstößen . UebeAest.mangelnde Eßlust Einge-
nomureuheft des Kopfes
und Druck und Breune»
im Unterleib. Kein Mittel'
brachte dauernde Hilfe , M
ich auf Empflylung Ge- -
Heiller das homöop. Heil¬
verfahren G. Fuchs, Ber.
lin . KroueMr. 2 ( 11 —3)!
anwaindte. Durch dessen
Hilfe fand ich vMge dau-
«rüde Heiluug aller Be-
schw>erd«n und spoeche bol.
ler Freuds nusinsn Herz-
lrchsten Dank aus . Fr.'

Fr . Elmm» Schwerin,
AltmerSlebenb. Ca-kb

_ a . d. Milde.

MWM « W

Totlettenstandhähne, Km
gelbattcr . . Auslaufhähne
usw . sofort ab Fabrik lie¬
ferbar . Berkaufsbnrcim
für Dal -Arrnatnreu. R«-
dols Strauß , Hambnrz,
Gertruüenhof. Tel .-Adr.:
Rudstrauß. Tel . . 4, UM.

Vertreter gesucht.

GvUWhMicks -'
Vermittlungen,

AttWsnes,
Verpachtungen und dergl.
besorgt prompt und billig
A . Paruflel , amtl. Aukt.,
Donnerschwee . Tel . 642.

Auskunft umsonst bei
Schwerhörigkeit.

Ohrgeräusch, nerv. Ohr«
schmerz . Tausendfach be- ,
währt : glänzende Äner-
keung . Merkur -Versand,
München B 28 . Neureu - j
tberstratze 13.

Unsere Geschäfte bleiben am j

Montag/
1L6 . Geptbr ./!

l feiertagshalber geschlossen.

M WWU
LWO8W»

MarMeladeneimer zu vk
Bahnhofsvl . 6 .^

ÜÜSWS
'S MmitlMWM

LNn LUn^Sdr -lg «, « . <»uoL Vsrnvuj
Ll» LS ^ r-ükll » ssr » 1S1S/LT dsstsirüsiL »LIs SOlrüIsn.

Lekuls .i'bsittzu uator ^ ukslekt . Pension im llauso.
Lpi'sohotuuäs !, 11 — 1 , 5— 6, Sonntags 1! — 12.

kür sie MMriM -krllliiMii dk 5» ü. LdenüLurrs.
» MGF

^GV , id » . Mlinl » ÜW ListmÄsi '-IiiMst,
Llsarvlsstr . IS . b'erosproodsr Lück S29S. ^

Kapslisnstr . 4.

msilsn-
veilsn OsdirAS- l

valä.

ffllMH-IKÄtNkN
füe gedilllslo Stänüs.

Orünäl . L.usbi ! ckunZ i. all.
2vsiZon li. llausbsltss , Vissen-
sekakt ., Spraeksn , Känäarben.
LorgtaitiAS LrriekunA, kRsgeu-
LräkliAunZ ä . Qssunckboit»

Lvginn äs « i-skrgLNgs
1. Oktobsl'.

blrsts dsbrÜL alle , kxosp . ö-
ck. Vorsteherin

- VWL . L , ZSWLls.
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xsststtst >lok, äis LeSLürapx äs»
Z

<Z)^ ! <ZII ll IlLLMZI^
ü» äsr äis osussts»

Deutschen üri6 V/iener Novelle
sovi« äis DwsvALisss äs « oixsosa ä . to ^

ior« vsrtrots» «inä, «rxsbsast «vLUssix«».
l>- Lssioktieaox «Im« jsäs» ^ «wknnmx KSÜioklG «rt>«t»». »,„» ,>».,»>- , , >>«»» »

rr« e - Ms x

beste Dualität.

kiorur » »»»» L Oo -,
Anh . : SvL » i » SvLrrnLÄI,

Mslausstr. 9/1«. Fernfpr. 199.

Schreibmaschinen
liefert prompt

l,. vlltsx » Schüttingstr . 4.

^ utv - ^ « I»ru »A « r
fabriziert als Spezialität (Lieferung ab Lagerj

Aut» Held , Fahrzeugfabrik, Dresde« -N. 8 .

l -»s 1-^ utos
jeder Größe am Lager, IX —5 to.

_ Auto Held, Dresden-N. 8.

Bremen, Buchtstr . 67/68 , Eingang Sandstr.
Tel . Roland 8247.

Anmeldungen für die beginnenden Schreib-, Sprach»
und Handelskurse jederzeit. Prospekt kostenlos.

Kottissr I.sbonsvoi'sivkioi'iingLbsnk s . 8.
Nieder «dgeredlo »»»»» Vereivderaugem

2 Mm !» M lOilli» » Nick
jL » tvS « vsr » LoLiSi '« » S

mit aleLaiäigor Nueradlaug «er velieu Summ « tm Lvüeekall.
Neu » vorleildakt « Vereledoruugekorme » , iaideevaLsr.

Ii »vAliaL1L1svsi 'sLvL »sr '« l» N,
VavikruLg «er Versickernugeeuwiaeu in «» 0 Sie

I MttvorstvLssAr »sa » vLA2 -o » üvD ^ ! lHv « r» ssi »io
«rs »SgIicdeu «euilbsr volUlommonst « kärsvrgv.

I Vsrtrstsr : s . von Lnudsn . OIäenbui'g . Ivivkoli' . IS . Isl . kir . SSO.

neunte Wegsanleike
im Betrage von 1080 bis400000 Mark kan»
ohne besondere Anzahlung
« gen mStzig «,vom 6 . Jahre an abnehmende
JahreS« oder Vierteljahrsbeitrage mittels der

8 k ! essl»llelSe - W !AlWl
der

8ch«r Leie»S«lWrmBmI x. 8
erworben werden.

AufnahmefLhtgfind Personen beiderlei
Geschlechts vom vollendeten 10. Lebens¬

jahre an.
Nähere- durch den Vertreter«

G. von Grube»,
Ivldenbnrg, Telchst». is « Tel. so «, j

Wichtig für alle Leimverbraucher
Ihr Leimvorrat wird knapp , machen Sie daher

sofort einen Versuch mit dem bewährten

Leimstreckpulver „ NvLLaA"
Vet den jetzt so knapp »«gewiesene« Leim¬

menge « übe« 108 PCI. LeimersparniS.
Der mit „Hella - " gestreckte Leim wird, waS

Bindekraft anbelangt, nicht beeinflußt und gibt
Mch seinen holzähnlichenFarbton tadellose Leim¬
ige », ein ganz gewaltiger und großer Vor-
Al bei den oft sehr schwarzen Leimsorten.
Verwendung genau wie bei gewöhnlichemLeim . Keine
»Nigserscheinnng, da das Leimstreckmittel jeder spar¬
te Leimverbraucher auch in Friedenszeitsn ver¬
wenden wird.

Preise:
ei« ProLepostpaket 5 Kilo einschl . Verpack . ^ 13.—

Dezug von 25 Kilo . . . . per Kilo „ 2.60
rds Bezug von 50 Kilo . . . . per Kilo „ 2.S0

Bezug über 50 Kilo . . . . per Kilo „ 2 .48
Fabrik , einschl . Verpackung , gegen Nachnahme

oder sofortige Einsendung des Betrages.
^ ««sralverlreter : AlvlLSi »,

DreSden -A ., Moritz Klotzstr. 11.

Klo »usiAirl,
Vegveisek ivk
jeden, der »Ick
U» lotererooo-
Issieo Ssrok«
der Veeenvsrt

»usdilden will . Der
Serutsdetektivlin¬
de» In «Herein kucke
ebensoviel Kienes,
Lpsnnendes, lVert-
volles , vie der l-ieb-
knderdetektlv , der

von 2elt ru 2eii einmal üeleeen-
bslt nimm», rersekivieMneo ver-
llsltnlszennecnruspüren.zebelnien
XussmmenaSazen.r'Ltlxkelienes»,
eul «len Orund ru kommen. —
Sildanzseomeckeu vetektivs. —
öesoaders vetektivkönste. —
rriks xroöer und kleiner viede.

Sie »eldut können »clion mor-

1'rux_
vetektive , «lls beuteein mLrcbea-
dnlt koke« klnkommoo Kuben,
mubtenmitkleineren,̂ ersönilcken

eine «»!er«
Kelten , vss Kuck wird 1'uleule

/rutzudeudexinnen. Ücrvslektiv-
b-ruk kst eine «oseuknt« 2o»

ove Vsrdienstmözliek-
vecken ! Kt. S.VV portoirei.
k » aoipk » Vsi -lsg,

vrosck«a- 0 . 4SS.

für Wächter. Heizer usw .,
als auch

Kai -IvNLPPLI 'Llo
für Fabrikarbeiter u . An¬
gestellte liefert sofort «nd
in bester Ausführung
ktonnisl- rsZt, k. w . d. 8 .,

Uhrenfabrik, Breme«.

- eter - Autzendeich
d tragende Queneu" verlaufen.

Äotzaim SÄtlke».

ogelflinte
z. kauf. «es. Offerte « unter
A . C. 684 « GMi . d. W.

Sämtliche

« WM
wie Kleib .umändern , Wä¬
sche- u . Strümpfeausbesf.
Damenbeinlängen : von 3
Paar werd . 2 Paar . Her¬
rensocken: 6 Paar 3 Paar
angefertigt . Schnelle Be¬
dienung zugesichert.

Fra « Stellman » .
Humbolötstraße 27.

Msthre» «IM, mit EM-BmisW
„ LrmLvsLI " .

Elastischer Lauf wie auf Gummi , leicht, dauerhaft,

!

nbohren Felgen
btldung kostenlos. —

Prospekt
Vertreter gesucht.

Weißenfelserstraße
s « Lk « »* i » Lelszig -PlaWltz,
erstraße 21 . Fernsprecher40961.

gegen 2 "/»» Prämie für 80 Tage vermittelt
lk> - lltsrlvl «, SchSferftrafie LS, — Fernsprecher682.

MWWÄM
kür

! LinjLdrlg«, krimmnor, Xbiturlvntsn in 8 bis
>12 Uouatvo . VILurvnäs Lrkolx« seit 1988.
kansion im llsuss mit »tstsr Luksiokt unck!

dlLoüdilke. Liutritt tägUod.
k'ür Lsuklsute , Leamke
unä MIMr

! Lseinn ckes Vlintorsemsster » um 8 . Oktober . !
tlnmslckungen jstiit erdeten.

vor » KoLLLS ^ vilL,

äeg !l! iL"tol 'Mir 4 , lk «mliiuiö . !

dssonäsrs LUvllUTllkLVa

Ä5 Vorvlen - « . Mweill
empfiehlt

Ehnernstr. 55._
Stamen find. Aufn. diskret.
A Näh. bei Frau M « » ,
Hannover, Schillerst! . 22,III.
früher Semmernstr, 2.

Rotlaufschutz,
Salbe und Tinktur » für
Schweine vorrätig.

Zu verkaufen
Sofa , 2 Tische, Waschtisch,
Lehnstuhl und Kleinig¬
keiten. Nachzufragen von
4 bis 7 Uhr.

Fra « Ruseler.
Alexanderstratze 13.

Zu kauf. gef . Ei «, oder
Zweisamilienhs . M. Gar¬
tenland . Näh . zu erfrag.

Nädorsterstr . 126 oben.
Ofternbnrg . Zu ver¬

pachten einige Stücke best.

Ackerland.
3 . SÄ»r. SelmS.

Nur kiln » Lnälsi-
in versckliscksnen
OusUtütsn sokort

liokvrbsr.

klLLL«

s «oo»s«Ssfvckl»

iLSvKSNlüMPSN,
öktilsi -ikn,
klrnsn, Hülsen

ststs krisckl am I»LZer. !

vt »sr . » üll«r,Varvl r. V1ü»»l»s

ähnlich im Aussehen, Geruch , Geschmack und
Packung ist

In der heutigen Zeit
der Surrogate und des
Ersatzes, die soviel
Minderwertiges aufden
Markt bringt, ist es be¬
sonders wissenswert,
M . Guttmann 's neue
verbesserte Pfeifen»
Mischungkennen zu
lernen. Jeder , der sie
einmal probiert, wird

Annliii «Hl?i ihr ständiger Freund.
^gjährige praktische Er-

! fahrungen auf dem Gebiete der Rauchtabakher¬
stellung gebendie beste Gewähr für die sachgemäße
Herstellung. Besonders die längere Einwirkung
einer starken konzentrierten Tabnklonge macht

^M . Guttmann 's neue verbessertePfeifenmischung
wohlbekömmlich und mild und löst das von ver¬
wöhntenPfeifenrauchern erwünscht « Wohlbehagen
aus. Der Preis konnte dank der Herstellung im
größtenMaßstabe änßerstniedrigbemessen werden:
für Mk» 1. 68 erhält man in den einschlägigen
Geschäften gegenVorzeigung dieser Anzeige 1 Paket
zu 100 Gramm . Wo nicht erhältlich , erfolgtVer¬
sand von 10 Paketen f. M . 8 .48 » Wiederverkäufer

! zahlen für 40 Pakete Mk» 88 einschließlich aller
Spesen . Versand erfolgt gegen Nachnahme.

>M . SvlttWt » » » , Berlin V . 27 W.,
>Alexanderstraße22. — Zum Tabakgroßhandslvom
Königl. Polizeipräsidium in Berlin berechtigt. —

Reisevertreter gesucht.



UNkW - " " "
Kislsn Annllg » Kislsr dkSnIvI
Fsllsn -Annllgs Uocksn- sllLnIsl
Ssmk .KnuUg» Nosvn , Uovvvn

Stotts.
Hur Mts Linalitüten.

KI . 8el»ilmsiiii,
38 .̂ojltsrustrusss38.

Veplok - en

Lieue « b. Elsfleth . Ent¬
laufen von einer Weide in
Neuenbrok zwei tiedtge

Qmenen,
schwarzbunt, die eine mit
zwei Ausschnitten i . rech¬
ten Ohr . die andere mit
kleinen , nach unten ste¬
henden Hörnern . Brand¬
zeichen E . Sch. Auskunft-
geber gute Belohnung.

Eilert Schröder.
Verl . Freitagabend ein

Beutel mit Hausschuh, u.
Griffel . Bitte abz. g. Bel.

Alexanöerstratze 66.
Verl . a. d. Wege Ofe¬

nerdiek b. Bürgerfelde ein
Trauring , gez . I . Oetken
1913 . Gegen Belohn , ab-
zuge ben Scheideweg 49.

Stehen gelassen bei der
Kasfceschenke am Pferde-
marrt ein seiden. Regen¬
schirm . Wiederbring , gute
Belv <>n . Nadorsterstr . 114.

Grüne gestr. Jacke von
Nadorsterstr . b. Hochhei-
derw . verl . Gegen Beloh¬
nung abzugeben in der
Filiale Nadorsterstr . 128 .

Die erk. Person , die am
Mittw ., L . 11 . Sept .. 5 Wa¬
renkart . b. Peters . Nad.
Str .. mitg . hat . wird geb.,
diese dort wieder abzuge¬
ben. widr .f. Anz . erfolgt.

Eversten . Liegen gelafs.
im Zuge von Zwischenahn
nach Oldenburg am Mon¬
tag eine Hose und 20
Blechdeckel. Bitte abzug.

Prinzessinweg 22.
Verl . a. d. Hauptstr . in

Everst . e . Schirm . G . V . a
in der Filiale in Eversten.

Verloren Donnerstag¬
nacht auf dem Wege vom
Bahnhof zur Rosenstratze
ein Vrillantohrring . Ge¬
gen gute Belohnung av-
zugeben Stau 16/17.

Lange Granaten -Bern»
steinkette verloren . Ge¬
gen Belohnung abzugeben
in d . Filiale Langestr . 45.

Goldene Brosche
verloren . Gegen Beloh¬
nung abzugeben in der
Filiale Langestratze 45.

Schw . Handtasche m. W ..
Karten u . Portemonnaie
verl . Abz . gegen Belohn.

Kastanienallee 18.
Verl , am Sonnabend v.

Schmits , Achternstr., bis
Hinrichs Portemonnaie
mit Inh ., ca . 22 Ge¬
gen Belohnung abzug . b.

Ficke. Wilhelmstr . 19.

vldene Uhr
mit silberner Kette am
Sonnabend verloren auf
dem Wege Kastanienallee,
Stadt , Östernbg . Wahr¬
scheinlich auf den Postpul¬
ten liegen geblieben . Ge¬
gen hohe Belohnung ab¬
zugeben.

Kastanienallee 22.

Ksiunklön
Ipwege . Zugelauf . auf

meiner Weide ein
- Kuhrmd.
Gegen Erstattung der Ko¬
sten abzuholen.

C. Köster.

äkMiöjiM MiiM

Anzuleihen gesucht zum
1. Mai 1919 auf durchaus
sichere 1 . Staöthypothek

17 vvv Mark,
nur von Selbstgebern.
Angebote unter W. N . 673
an d. Geschäftsstelle d. W.

2u vsrlsinsn
m verleibt gesell

VvEIÜ monslUcd .küvü-
XA VI v» ^ zblunA sokort
AU « Vlumv , Aamdurß S.

Pensionen

Guter Mittag-
und Abendtisch

gesucht. Gefl . Angeb . mit
Preisang . unter A . H . 689
an d. Geschäftsstelle d. Bl.

lViiel - Kssuone
4 bis 6 Zimmer.LL . VLILs
oder Etage darin,

teilweise oder ganz möbl .,
für ein Institut für Licht¬
behandlung und zeitge¬
mäße Schönheits - und
Körperpflege , mögt , mit
Nebenr . u. Garten , zum
1. Oktober , event . später,
möglichst im Bahnhofs¬
viertel zu mieten gesucht,
event . in herrschaftlichem
Pensionat . Angebote un¬
ter I . B . 366 au die Ge«
schäftsstelle dies. Blattes

Mime Wohnung
von 5 btS 6 Zimmern mit
Zubehör im Preise von 12
bis 1506 . /i zum 1. Oktbr.
gesucht. Angebote erbeten

Staustraße 1.
Ich suche e. bess. Ober - ob
Unterwohn . m. Garten in
b. äuß . Stabt zu Mat od
früher . Gefl . Angeb . erb.

A. Hanel,
_ Ofener Straße 8.

Lehrerin suchst z. 1 . Okt.
od. 1 . Nov . «nt möbliert.
Wohn - und Schlafzimmer
mit Kochaeteckenheit. An-
«>eb . m . MeiAan « . unter
W . B . 662 an Gesch. d . Bl.

Fräulein sucht für so - s
fort urbl. Zimmer . Ang . !
mit Preis unter A . K . 891
an ö. Geschäftsstelle d. Bl.

2u vspmisiso
Fr. LogiS. Jul .-M .°W atz 1.

Zu vermieten sofort od.
1. Okt. einfach möbliertes
Wohn , und Schlafzimmer.

Ziegelhosstr . 121 oben.
Zum 1 . Nov . zu verm.

ein großes trock . Zimmer
zum Unterstell , von Möb.
,_ Auguststratze 84.

Leeres Zimmer z. Aus-
bew . v . Möbeln zu verm.

Damm 24.
Auf sofort ein möbl.

Zimmer
zu vermieten nebst freier
Kost. Näheres in der Fi¬
liale in Eversten.

Logis . Burgstraß e 12.

Llollön-Lösueko

Alexanderstr . 43,
— Ecke Weskampstraße. —

Nehme noch Wasch - «vd
Rcinmachestellen an.

Ww . Äosenbohm.
Osternburg . Schulstr . 20.

Fm S . ümkut,
Stellenverm . ,Burgstr . 3l.

Suche Beteiligung
mit einigen Mille , still
oder tätig . Angebote un¬
ter W . C. 668 an die Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.

MMWr
26 Jahre alt , gesund und
kräftig , sucht zum 1. Nov.
Stellung in größer , land¬
wirtschaftlich. Betriebe zur
wetteren Ausbildung . Fa-
milienanschl . Bedingung,
etwas Gehalt erwünscht.
Angebote unter W . S . 677
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Für den Geschäfts«
führest einer größeren
Spar - nnd Darlehns-
kafie, dsrznm Heeres¬
dienst cingezsgcn
werden soll , wirs au?
sefort geeignete«

Knecht,
der etwas selbständig ar¬
beiten kann, wird für eine
hiesige Landwirtschaft ge¬
sucht . Näheres durch

H. Nvthroth.
Kirchhammelwarden.

gesucht, de« rnögllchs
schon bei eine « Ge¬
nossenschaftsbank ge¬
arbeitet hat und solche
vollständig selbstän¬
dig führen kann.

Bewerber müssen
militärsrei und im¬
stande sein , eine gstös
stcre Kaution zu
stellen.

Angebote unter K.
S . an die Ge
schästsst . d. Bl.

- Zwischenahn . Gesucht z.
sofortigem Antritt einWM Kontorist

gesucht.
k. MW 8 ks..

Flugzeug- MpelleiAu
Hemelingen.

Gelernter

gesucht.
B . Holthaus.

Maschinenfabrik A .-G .,
_ Dinklage i . Old.

( event . Kricgsbeschäöigt .)
oder eine Kontoristin.
Flottes Stenographieren
und Maschincnschreiü. Be¬
dingung.
Oldeub . Konservenfabrik.

Hohvrst L Co.

ZLmmex-
leuie

für dauernde Arbeit
gesucht.
Lck. Lurtvls,

Zimnrermstr . ,
Alex and erstratze.

Oldenbrok . Wegen Ein
berufung aus sofort ge¬
sucht ein

Knecht
oder Arbeiter, ' desgl , eine

Mergd,
die melken kann.

Gerh . Rowold,
Für größeren landwirt¬

schaftlichen Betrieb wird
sofort oder zum 1 . Novbr.
zuverlässig .. Militärfreier

gesucht, der selbständig ar¬
beiten kann. Angebote un¬
ter W. U. 679 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Haushälterin
zzt. in grötz. Landwirtsch.,
sucht zu Novbr . Stellung.
Angebote unter V . 150 an
d. Filiale Langestraße 45.

Junger Mann , milt .fr.,
welcher die Handelsschule
absolviert , sich 3 I . prakt.
betätigt hat und in unge-
künütgter Stell , ist , w . sich
zu veränd . Für Buchs, bes.
Int . Ang . erb. unt . V . 301
an d. Filiale Langestr . 45.

Laudwirtstochter s . z . 1.
Nov . auf gr . Gut od. För¬
sterei bei vollem Famil .-
Anschl. Stelle als Stütze.
Angebote unter A . E. 686
an ü. Geschäftsstelle d. Bl.

Zu Nov. bräumige Woh¬
nung zu mieten gesucht.

Nadorsterstr. 126, oben.
Gut möbliert . Zimmer,

event . Wohn - und Schlaf¬
zimmer , von Herrn zum
1. Oktober gesucht. Par¬
terre bevorzugt . Angeb.
unter W . O . 674 an die
Geschäftsstelle d. Blattes.

Wohnung,
gute Lage , auf sofort oder
1. November zu mieten ge¬
sucht . 6 Räume . Küche,
Badezimmer . Wasserklos. ,
elektrisches Licht. Ange¬
bote unter W. T . 678 an
ö . Geschäftsstelle d. Blatt.

Osternburg . Jg . Mädch.
s. Zimmer mit Kochg. Zu
erfr . Sonntagnachmitt . b.

Hahn. Nollstraße 1.
Ges. a. bald od. spät. kl.

fröl . Wohnung . 2 Pers.
Fra « Fr . Neumann.
Humboldtstratze 87.

Unterwohuung zum 1.
November gesucht von kl.
Familie mit einem Kind.
6 oder 6 Räume . Angeb.
mit Preis unter A. B . 683
an d. Geschäftsstelle d. Bl.

Dame sucht ab sofort
L MI . Mm

mit vollst . guter Pension
Angebote unter A . F . 687
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

Mitglied des Hoftheat.
sucht ab 17 . September

2 MI . SIMM
mit Bedienung , gut heiz¬
bar, mit Gas oder elektri¬
schem Licht u . klein . Koch¬
gelegenheit . Angebote m.
Preisaua . unter A. I . 696
an ö . Ges» äftsstelltz W.

Tücht. jg. Mädchen. W.
auch melk. k.. f. gute St . t.
landwirtsch . Haushalt in
der Umgebg . Oldenburgs.
Angebote unt . W. W. 681
an d . Geschäftsstelle d. Vl.

Für Landwirtel 2 Melk,
mdch ., 19 u . 21 I . , s. St . a.
e. Hof ., sof. Fr . Mar . Die-
derichs. Bremen . Geer . 39,
gew . St .-Vm ., gegr . 1892.

Ein Kaufmann s . stille
oder tätige Beteiligung a.
einem sicheren, reellen u.
nutzbringenden Unterneh¬
men mit ya . 166 —206 306
Mark. Angebote unter A.
L. 692 an die Geschäfts-
stelle dieses Blattes.

Mehrere

«ms sofort gesucht . Meldung
vormittags zwischen 9 und 11 j
Uhr beim Laternen-Ansseher.
Städtisches Gaswerk,!

Oldenburg i. Gr.

finden dauernde Beschäftigung.
UW« WO SW.

Suche per gleich jüngeren

Alleinstehend . Fräulein
sucht Stelle zur Führung
eines Haushalts . Gute
Jahreszeugnisse . Angeb.
unter A . P . 696 an die
Geschäftsstelle d. , Blattes.

Ofienö8ls ! !en
MSnnNede.

Gesucht aus sofort ein

MMMW
und ein

Lehrling.
Rich. D«llaS,KIempnermstr,,

Eversteu,
Hauptstraße 109.

eeteetee
gesucht für beschlagnahme¬
freie Armaturen . Offe¬
renten . die über geeignete
Verbindungen verfügen»
belieben Anträge zu rich¬
ten an Berkaufsbureä « f
Dal - Armaturen , Rudolf
Strauß , Hamburg , Ger-
trudenhof . Telesr .-Adr.
Rud strazrß . Tel . .4, 1169.

r

r
oder Laufburschen « ach der Schulzeit . Wv . Norv. WkM . M »

S « « GMO» GG ?SSS0GSSS
Wir stellen noch ani sofort ein

tüchtige, gewandte

Arbeiter
M MÜM»

A» MWe NMWM - MkiS.
s . SSIt « ,

Westerscheps b . Edewecht i. Oldb.
Zur Uebernahms einer

Hauptsammelstette
für getrocknete Apselschalen

für Oldenburg unh Umgegend wird eine

geeignete Persönlichkeit
gegen lohnende Provision gesucht. Ausführliche
Offerten mit Angabe von Referenzen erbeten unterv . L. 702 an Rudolf Moffe , Dresden.

Noderrkircke« . Suche s.
das Elektrizitätswerk Ro¬
denkirchen einen zuverl.

D . Kuck.
Gesucht für mein Kolo¬

nialwarengeschäft en gros
möglichst auf sofort ein

jWk » L
_ An ton Onke» . Jev er.

Lichtenberg bei Elsfleth.
Gesucht zum 1. November
für meine Landwirtschaft

vpn 16 bis 18 Jahren ge¬
gen Gehalt und Familien¬
anschluß.

H. Gloystein.
Gesucht wegen Erkran¬

kung des jetzigen ein zu¬
verlässiger

Wächter
für das Rote Kreuz , alter
Bahnhof . Zu melden

Grüne Straße 9 unt.
Edewecht. Gesucht auf

sofort für mein Kolonial -,
Manufaktur - und Kurz¬
warengeschäft ein

WM 8M
Setje.

Weiblich«.
Gesucht eine gute

Wafchsrarr
f. leichte Haushaltswäsche.
_ Brunnenstraße 8.

Gesucht für mein Haus
ein

Mädchen
für Haus und Küche.

Hotel Atlautie.
_ Geestemünde.

Gesucht auf gleich oder
1. Oktober tüchtige
einfache Stütze,

welche kochen und nähen
kann, bei zwei Damen.
Morgenhilfe vorhanden.
Zeugnisse einsenden nach
Br emen , Herderstraße 57.

Silleus (Post Burhaves.
Gesucht für unseren klei¬
nen Haushalt zürn 1. No¬
vember ein Mädchen oder
einfaches junges Mädchen
von 15 bis 17 Jahren.
Frau Hauptl . Bamberger.

Gesucht auf mögt , bald
ein Mädchen von 15 bis 16
I . f. kleine Landwirtschaft.
Angebote unter W. R . 076
an d. Geschäftsstelle ö . Vl.

Plätterin
und Schneiderin

ges. Marslatourstr . 201.
Gesucht nach Oldeub . v.

Witwer mit zwei Kindern
von 11 und 14 Jahren zur
Führung sein . Haushalts

M
oder Witwe ohne Anhang
im Alter von 80 bis 40
Jahren . Bei gegenseitig.
Neigung baldige Heirat
nicht ausgeschlossen . Ang.
erbeten unter W. M . 672
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Gesucht auf sofort eine
Arbeiterin.

Wilhelm Krüger.
Fahrradgroßhanölung,

Bahnhofsplatz 4.

Wäscherin
außer dem Hause für
schrankfertige Leibwäsche
und Kleider gesucht. An¬
gebote unter A . G . 688 an
d. Geschäftsstelle d. Blatt.

Zum 1. November

Mädchen
für Küche und Haus ges.

Langestratze 63.
Hahn . Gesucht umstän¬

dehalber ans sofort oder
zum 1. Oktober ein

jiMMS NM«
für leichte Arbeiten.

Fra « I . Schlange.
Gesucht für herrschaftli¬

chen Haushalt (2 Perso¬
nen ) ein einfaches

WkS « AS

WWA MIWM
16- 17 Jahre . Lei
Kmde. ^

Frau H. Steg«Fischers Hotel.

Feukert . ^

das selbständig kocht und
mit der Wäsche Bescheid
weiß , öder entsprechende
Haushälterin . Hausmäd¬
chen wird gehalten . An- —
geböte unter A. N . 694 an oö. Neiuawchefrav
d. Geschäftsstelle ö. WM,

MWM
für frauenlosen kathvlM
Familienhaushalt zum ?Oktbr. oder 1. Novbr a-tAngebote unter V . E

'
U»an ö . Geschäftsstelle d

'
N,

Cloppenburgs
tober od. November fleitz

tMkS » A
gesucht für Haus - u. Gar.tenarbeit gegen Gehalt
Lange . Bahnhofswirtk»
Gebucht zu NcwbHä

!« UZ MS«
für Haus und Garten.

Job . Boß,
Nadorsterstraße 84

MÜRS Mk«
Mädche«

auf sofort gesucht,
Frau Eberhard DieteH

Amalienstraße 4.
Gesucht ein kleines

Mädchen
vom Lande, , welch. Ostern
die Schule verlassen hat.

Marienftraße 8.
Ruhwarden . Ges . auf

Mai eine

H. Dierkse».
Gesucht zum 1. Nov. ein
Wer« WW«

von 15 bis 17 Jahren.
Ziegelhofstraße 12.

Gesucht ein

Wes WW
für Schneiderei.

Ever sten, Buchtstr . 5,
Zum 1. Oktober

Mädchen
gesucht . Frau Eule « !
_̂ Werbachstraße 34- .r

Gesucht für 1. Nov. oder
später gut empfohlenes

daS nähen und bügel»
kann.

Uran v. Hofer,
tedinaerstr. 52

öMreSWMtz
für vormittags oö. nach'
mittags gesucht.
_ Rosenstraße 18 . .

Edewecht. Gesucht ans
sofort für landwirtschaft¬
lichen Haushalt ein

WW « A
nicht unter 20 Jahre «, b«
Familienanschluß u. Gey.

Jan WÄer^
Suche zu Oktober oder

November ein

WW « M
für Küche und Haus.

Fra « G . Martens.
Breme « . Partallee Al

Gesucht zum 1. Növ . eine

MW KM
oder Mädchen, welches
chen kann.

Brauer . Bremen. .
KodlSökeritraße» «US NW» :

oder Stütze , welche gu?
nähen kan» , gesucht »
herrschaftlich. LünöhauSY,
nach Bad Harzburg . ^

Frau von Fragstern.
Jlsenburger Straße."einalt . '

Suche auf sofort ein

welches auch kochen kann-
<S. Nt-ohi'S, , ,

Gasthof „ Zur Burg.
Wilhelmshaven . Ges«« ' .

auf sofort ein tüchtiges

Hotel „Kaii- cheî . ^
Gesucht ans sofort ei» !

Mädchen
von 15 bis 17 Jahre « w >
Küche und Haus.

Donnerschwecrstraße,
Saubere StuudeuhE ^

t
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Dis kowmenäe Kriegsanleihe unä äie
frieäenswirüchaft.

Man hat den Krieg , «me Fortsetzung der Frredenspolitkk
M armderen Mitteln genannt . Unsere Gegner wollen nun
den künftigen Frieden als eine Fortsetzung des Krieges mit
anderen Mitteln betrachten , d . h . sie wollen das Ziel , das st«
M den Waffen nicht erreichen können — Deutschlands Ver¬
nichtung — Wüter auf dem Woge der wirtschaftlichen
Erdrosselung erstreben.

Eins Haupttmmmer dieses ' kulturfDeundlichen Programms
soll der Boykott mit den Rohstoffen bilden , die
Virfür unsere Industrie benötigen.

Deutschlands Industrie hat mit ihrer wissenschaftlichen
Gründlichkeit, ihrer gediegenen Organisation und Leistung in
den letzten Jahrzehnten den Weltmarkt erobert . Dis deutsche
Konkurrenz ist den herrschgswohnten und daher etwas lässig
gewordenen Engländern unbequem geworden . Mso . fort mit
der deutschen Industrie , und wenn auch viele Millionen fleißi¬
ger deutscher Arbeiter und Handwerker dadurch dem Elend
Misgegeben werden.

„ Der deutsche Gewerbesleih braucht fremde Rohstoffe ; er
braucht Baumwolle aus Amerika . Wolle aus Australien und
Afrika,, Gummi , Häute usw . Sorgen wir , daß ex diese Dinge
Sichterhält, und er verdorrt wie eine Pflanze, der das Wasser
voventhalten wird ."

So sagen unsere Feinde , und ihre Rechnuna ist in ihrer
Einfachheit anscheinend logisch und richtig . Sie hat nur eins
schwache Stelle ; ein Faktor ist Labet nicht berücksichtigt wor¬
den, und zwar ein Faktor , der die ganze feindliche Kalkulla-
iion über den Hausen werden wird : di « deutsch «e Wid « r-
standskraft. Sie hat es bereits fertig gebracht , daß das
Lchnüreifen , das König Eduards hinterlistige , Einkreisungs-
politik für unseren Hals geschmiedet hatte , gesprengt ist . Im
Osten sind wir frei , Mw alle Versuche , an dieser Stelle den
Reff wieder dicht zu machen , werden mißlingen . Aber auch
im Westen muß mit gewaltigen , Schlägen ' weiter gehämmert
werden, daß dev Reis , der uns , erdrosseln soll , ganz und gar
in Stück zerfällt . Hindenburg und LUdendorff werden da¬
für sorgen , daß nichts von ihm übrig bleibt ; wir dürfen sie
mW ihre Scharen nicht im Stich lassen , denn sie schassen
Luft. Sie schaffen Luft für uns jetzt und für unsere Kinder
imd Kimdeskinder . Sie werden unsere Gegner zwingen , uns
leim Friedensschluh als freie Konkurrenten auf dem Welk
Markts anzuerkennen , sei ös beim EmkaUs von Rohstoffen , fei
es beim Verkauf unserer Fabrikate.

Deutschlands Anteil an der Weltwirtschaft muß nach dem
Kriegs dieselbe und noch größere Bedeutung erlangen , wie
vorher. Und das ist im weiteren Sinns kein materielles ' Ziel ;
denn nur auf einer gefunden wirtschaWchen Grundlage kann
sich dis höhere Kultur ausbauen , deren Wohltaten mit Hilfe
einer vernünftigen Sozialpolitik in all« Schichten unseres
Volkes geleitet werden.

Darum gebt weiter dt « Mittel zur Krieg.
sÄhrung ; Ihr seid es de « hohen deutschen Zu-
kunst schuldig.

Kur Srm Sr-hherLogtum.
L «r Nachdruck unserer mit besonderen Zeichen versehenen Eigenberichte ist
»» r mit genauer Quellenangabe gestattet . Mitteilungen und Bericht,

« der örtliche Vorkommnisse find der Schristlettung stets willkommen.

Oldenburg, 18. Sept.
* Militärische Personalien . (Aus dem Militär -Wochen-

Aatt.) Zum Oberleutnant wurde befördert der Leutnant
d. Res. Esders d. Jnf .-RgtS . Nr . 91 (Singen ) , jetzt beim
Ers.-Batl . d . JnsMgts . Nr . 164 . Ein Patent seines Dienst¬
grades wurde verliehen dem Major d . Res . Frhr . V . Sch or¬
te me r d . Drag .-Rgts . Nr . 19 (Lingen ) , früher Esk .-Chef
in diesem Regiment . Zum Leutnant , zunächst ohne Patent,
wurde befördert der Fähnrich Frhr . Hermann v,
Zugdtwyck im Drag .-Rgt . Nr . 19, Mt einem vorläu¬
figen Dienstalter vom 18 . Juli 1915 . Major z . D . V. Brock-
Husen, zuletzt Rittmeister im Hus .-Rgt . Nr . 13 , wurde
Mter Erteilung der Erlaubnis zum ferneren Tragen der
Uniform dieses Regiments zu den in Pension verabschiede¬
ten Offizieren übergeführt.

* Auszeichnung . Der Großherzog hat de « Schisfsztm«
Mermann Diedrich Schierloh dr Fünshausen die
Medaille für Treue in der Arbeit verliehen.

* Zur Frage der Kartoffelratiou . Im Anschluß an die
Mlärungen der Regierung über deu EruährimgsstaUd bei
der Besprechung mit der Abordnung der Gewerkschaften
hat, wie von zuständiger Seite erklärt wird , Staatssekretär
von Waldow keineswegs eine Erhöhung der Kartoffel-
intion in diesem Wirtschaftsjahre abgelehnt . Es handelt
üch nur darum , daß die Ernteaussichten sich noch nicht über¬
sehen lassen und daß allerdings eine Erhöhung auf
10 Pfund kaum durchzuführen fein werde . Es
«utz darauf geachtet werden daß man die Verteilung über
das ganze neue Wirtschaftsjahr von vornherein ins Auge
faßt und nicht für die ersten Monate zu viel bewilligen darf,
Erfreulich ist, daß nach Len Mitteilungen des Staatsscketärs
^ie Körnerernte sich um etwa 15 Prozent
besser cmsgestaltet hat , als nach den Schätzungen
U veranschlagen war . Infolgedessen wird eine größere
Menge von Nahrungsmitteln ausgegeben werden können,
doch sollen auch diese möglichst für den Winter aufgespart
Werden, wenn der Vorrat an Herbstgemüss verbraucht
lein wird.

r . Eicheln und Kastanien sind beschlagnahmt und un¬

terliegen der Ablieferungspflicht . Diese Früchte sind not¬
wendig zur Vermehrung unserer Nahrungs - und Futter¬
mittel . Die Eicheln werden getrocknet und geröstet und fin¬
den als Kassie -Ersatz Verwendung . Aus den Kastanien ge¬
winnt man zunächst Speiseöl , Saponin und Kastanienmehl.
Unter Anwendung besonderer Verfahren wird dann noch
aus Lern Kastaniemnehl durch Umwertung der darin ent¬
haltenen Stärke Mycerin gewonnen , das die Heeresver¬
waltung notwendig gebrauchen muß . Die Rückstände sind
Futtermittel . Das Sammeln soll an trockenen Tagen gesche¬
hen . Da es für Eicheln 6,50 und für Kastanien 5 für
den Zentner gibt , lohnt sich das Sammeln für die Kinder.
In jedem Amte sind die Ablieferungsstellen bekannt gegeben.

*
* Jever , 14 . Sept . Die Reifeprüfung bestanden am

hiesigen Mariengymnafimn am letzten Mittwoch unter teil-
weiser Befreiung von der mündlichen Prüfung die beiden
Oberprimaner Joseph Dop jaus aus Jever mW
Heinrich Hajen aus Sillenstede . Beide wollen sich
dem Studium der Medizin widmen.

rv . Aus Ostfriesland , 14 . Sept . Der Landwirtschaftliche
Hauptverein hielt am letzten Mittwoch und Donnerstag in
Aurich eine Hengst - und Stuten - Prämien¬
schau ab . Vorgeführt wurden 9 Hengste . Je zwei der
Vatertiere wurden mit einer Prämie von 1200 1000 ^
und 700 ./l ausgezeichnet . Die prämiierten Tiere müssen
sechs Jahre in Ostfriesland zur Zucht verbleiben . Der Stu¬
tenschau waren 36 Stuten vorgeführt . Davon wurden 2
mit einer Prämie von 400 9 mit einer solchen von 300
und 6 mit einer Prämie von 200 ^ ausgezeichnet . Die
prämiierten Stuten müsse vier Jahre in Ostfriesland zur
Zucht verwendet werden.

rv . Leer, 11 . Sept. Dem heute hier abgshaltensn Zucht -
und Nutzvieh markt waren etwa 320 Stück Großvieh,
30 Schafe und Lämmer und 40 Schweine zugetrieben . Der
Besuch auswä rtiger Händler blieb gegen den Bormarkt zurück.
Die Preise gestalteten sich hoch. Für Schafe wurden bis zu
325 ^ bezahlt , Läminer kosteten bis 190 Die Preise für
Schweine sind «etwas gesunken . Ferkel kosteten je nach Alter
85—SO Nächster Großviehmarkt am 18 . September.

ZKMTMR sm§ üem Leserkreise»
-Für den Inhalt des Sprechsaals übernimmt dis SchriftlriÄMS

den Lesern gegenüber keine Verantwortung .;
Rn Sen wohlISblleven StsxUmsMtrsl.

Ter Rummekveg ist wieder in einem sehr schlechten
Zustande und bei der jetzigen Witterung kaum nochstrocke¬
nen Fußes zu benutzen . Durch die vielen Schuttwagen
ist der Fahrweg gänzlich zerfahren , und viele Wagen
benutzen daher schon den Fußweg . Naturgemäß erhält
dieser dadurch viele Vertiefungen , worin sich das Wasser
sammelt . Wenn es nun schon schwer hält , diese bei Tags
zu umgehen , so ist es in der Dunkelheit ganz unmöglich,
und viele der zahlreichen Fußgänger erhalten dann nasse
Füße . Noch schlimmer wird es werden , wenn erst Frost-
wetter und Schnee eintveten ; dann wird , wie in den
Vorjahren , alles wieder ein Morast sein . TerwohWblichs
Stadtmagistrat wird gebeten , doch« baldigst eine Aus¬
besserung des RummMveges vornehmen und durch ! Auf¬
fahren von Schlacken einen guten , festen Fußweg Her¬
stellen zu lassen , der dann auch «so anzulegen wäre , daß er
von den Fuhrwerken nicht wehr benutzt würde . Auch der
Hooptsweg bedarf einer baldigen Ausbesserung.

_ Einer für Biele.

A. Sch . in W . Ausbildung ! als Fleischbeschau «! kann nur
aus Anordnung der Behörde (Ministerium ) erfolgen . Weib¬
liche Personen werden überhaupt nicht zur Ausbildmcg zu¬
gelassen.

O . W . Br ». Zn diesen Fächern ist Latein nicht erforderlich.
B . in B . Nerven : Dr . Pelzer «in Bremen . Bvettenstr . ;

Orthopädie : Dr , Hsrzch Bremen , an der Weide.
AS. G . Schicken Sie uns doch dis Notiz ein ! Wenn wir

die Nachricht nicht gebracht haben , so liegt es daran , daß wir
sie nicht wußten.

D . W. Sie wünschen Auskunft über «ine Effenbachnstchkt,
haben aber garnicht angegeben , wohin Sie fahren wollen . Bei
Vorzeigung einer Besuchserlaubnis «des « in Frage kommenden
Lazaretts sowie einer Bescheinigung für Fahrpreisermäßi¬
gung vom GKneiNdevorsteher können Fahrkarten zum halben
Preis « gelöst werden.

H. H., Elsfleth . Um den U-vlauberzug 3003 M «erreichen,
fahren Sie am besten ab Elsfleth 1 .39 nachm ., au Hude 2 .06
(umsteiMN ) . ab Hude 2 .41, an Bremen 3-16 (umsteigen ) , ab
Bremen 3 .33 , au Hannover 5 .39 (mnsteigen ) , ab Hannover
7 .89 , an Ehcwlottenburg 11 .42 , «ab CharlotteNbuvg 12 .07.

Hassel. Sie brauchen in diesem Falle kein Porto zu be¬
zahlen . Sie können Ihre Paket « auch selbst abholen , wenn
Si « der Postanstalt «eine MholuuW -erMru -ng gegeben haben.

Zwei Wettend «. Nein , das F .-A.-K. hat Mt dem Ver¬
dienstkreuz für Kri egsWsi nichts zu tun.

Frieda . Sie Missen , wie all « Freunde der „ Rachr .", noch
strenger zwischen Schrifileitung und Geschäftsstelle (früher
sagte man Redaktion und Exposition !) unterscheiden.

E . T . Wir haben uns hier Möbekbezugsstoffe . Decken,
Vorhänge u . a . m . aus Faserstoff zeigen lassen , die ge¬
radezu überraschend gelungen waren und sich auch gut halten

sollen . Auch Gurke z. B . gibt es aus « Ersatzstoffen , fest und

dauerhaft wiv Leder . Die deuffchs Erfindung und Technik
haben sich eben auf die Notwendigkeiten eingestellt.

Elff . W . Das Gedicht ist leider nicht geeignet für d«8
Abdruck . Wer warum solltest Du nicht noch wieder eins «in«
schicken dürfen ? Wag ' es ruhig , aber übernimm Dich nicht in
den Farben . Das jetzige ist zu bunt!

H. K. 90 . Nach Möglichkeit wird Ihr Wunsch erfüllt wen«
den . Wenden Sie sich unmittelbar , mündlich oder schriftlich,
an das Rot « Kre uz , Oldenburg.

L. „ Oldenburg , mein Heimatland " ist leider nicht reff!
für die Veröffentlichung , -Mich „ Das Wiedersehen " nicht.

Frau A . I . in B . Wenden Si « sich an die KriegsgesaN,
gonenhilsi in der Gottorpstraß «.

H . Dr . Nach der Zeitschrift „ Der Jude " soll es ammhsrM
14 Millionen auf der ganzen Welt geben . z

B . S . Minister des Innern ist Exzellenz Schoer . «
F . Tr . S . Das ist eine Abschrift aus den Anzeigen der

Staatsanwaltschaft . Die können wir selber «ansirtigen ; dazu
brauchen wir Sie nicht zu bemü hen.

Hinr . M . Si « erwerben durch eine Heirat keinen AK»
sprach aus Familienunter st ützuug. Ihre künftige
Frau hat nach vollzogener Krivgstrauung Anspruch auf Unter¬
stützung . wenn sie sich in uniMtützumgsbedürftr ger Lag « bo»
findet.

Backfisch Lotte . Daß man mft Sk Jahren von dem Vvr-
muudschaftsgericht für mündig erklärt wird , geschieht nur
aus ganz besonders wichtigen Gründen . Die von Ihnen an¬
gegebenen Gründe rechtfertigen «ine Volljährigkeitserklärung
nicht.

Nach Emden . Sie fragen , MO Slkb « r !sischcheÄ
sind und Wie man sie vertreibt . Sie gehören zur Fnsikten-
samilie der Borstenschwänze , einer der tiesststehenden Grup¬
pen unter den Kerbtieren , bei denen noch kein« Verwandlung
(Larven - und Puppenzustand ) verkommt . Wo sie in Wohn¬
zimmern auftreteu — meistens in feuchten — , nähren sie sich
hauptsächkch vom Kleister de« Tapeten und von der Leim-
schicht des Schreibpapiers . Aus Schubfächern kann man sie»
durch Naphtalin entfernen , hinter Tapeten nur durch deren
Beseitigung und Streichen der Wände . Si « sind im übrigen
harmlos und nicht etwa . Ms viele meinen , die Ursache von
Mottenfraß . — Ein anschlägiger Kopf glaubt Ihnen übrigens
raten zu sollen : „Einzeln greifen und als Sikbervrfwtz ver¬
wenden ." Versuchen Sie 's «omimal!

KS . Der betr . Maschinistenmaat , der geborener Ol¬
denburger ist und das Eiserne Kreuz besitzt , muß sich
zur Erlangung des Friedrich -AUgnst -Kreuzes an seinen
Kompanieführer wenden . Die Kompanie hat auf dem
Dienstwege eine Vorschlagsliste bei der Grotzh . Militär-
Lanzsii hier einzureichen.

Handschriftendeutung.
Oie rar Beurteilung einzusendeaben Handschriften sind natürlich
«md absichtslos anzukertigen ; auch ist möglichst Alter und Staats
der betr . Persönlichkeit anzugeben . Abschriften von Gedichte^
Aussätzen usw . sind als zur Deutung wenig geeignet zu vermeid «»

Auskunft 50 «z . Ausführliche (briefliche ) Auskunft 1 L

Harras . Eins leidenschaftliche , rückhaltlos sich hin¬
gebende Natur . Wirst alle Ordnung um , schwer zu berech¬
nen und noch schwerer im Zügel zu halten.

Edelweiß . Noch recht unentwickelt . Kindlich und ohne
rechten Ernst . Aber freundlich und liebenswert.

Philipp . Eine gründliche und tüchtige Natur mit Energie
und Schaffenskraft . Leidenschaftlich , aber dabei durchdacht
handelnd . Flinker Arbeiter . ^

Strolch . Di « Anstage kan» leider Nicht beantwortet wer¬
den . Di « Stummer ist geschickt worden.

Schlingel . Flotts Natur , «in wenig oberflächlich , aber
liebenswürdig . Unbekümmertes Gemüt . Sinn für Harmonie
und Eleganz.

D . 24 . Ein nicht «eben starker und fester Charakter , «ehe«
nachgiebig und «ein wenig zerfahren . Kein Zusammenhalt de«
geistigen Kräfte . Aber freundlich und dem Leben zugewandt.

Schiller . Etwas schwerfällig , aber nicht ohne leichtlebig«
Ader . Es fehlt noch am rechten Charakteckrn . Lust zum
Ausspringen . Innerlich muß noch angebant werden.

Röschen . Gefühlsmensch , weich und ohne rechte Kraft,
aber zu jeder Hingabe fähig . Der Wille ist um ! schwach ent¬
wickelt. Oft lastet das Leben fast zu schwer. Gutartig und
liebenswert.

Günther . Eigenwilliges Gemüt . Läßt sich gern gehen.
Kann Zwang schwor ertragen . Gefühlsmensch . Kann sich
aber zusammenreitzen , wenn 's nötig ist.

Deutscher Dichter . Selbstbewußt und sich fühlend . Ganz
eigenartige Linie . Getragen von hohen Gedanken . Alle Last
wird ihm leicht.

Miss W . (Es fehlt die Adresse .) Eine sehr gefällig«
Natur , freundlich und ansprechend . Gedanken - und Ge-
fühlsvermögen gut entwickelt . Ein Kompromiß -Mensch,
der sich gut durchbringt . Frohes Gemüt . Nimmt das
Leben nicht allzu schwer.

„ Ich " . Behäbigkeit Und eine gewisse Nüchternheit
in der Anschauung . Aber Mut und Kraft , die Ansorde ---

rnngen des Lebens zu bezwingen . Bescheiden in den per¬
sönlichen Ansprüchen.

H. O. 12 . Nicht sehr großzügig . Aber im Kleinen
treu und gewissenhaft . Kein Projektenmacher und Träu¬
mer , sondern «in beständiger und ordentlicher Mensch,
der nur ab und zu an SeWstuns -icherheit leidet.

^ »« NSss/kaSa//, 6 . / 7.



mit Garten . Brüüerstr . 10.
ist erbtetlungshalber zu
verkaufen . Das Haus
kann noch zu November
d. I . bezogen werben.

Cordes . Hsarenttr . 5.

Grünland-
Verpachtung.

Neuenbrok Laaodmann
» eorg Wiemken zu Ip¬
wege läßt seine zu Neueu-
brok keleaenen 3 Hämme

l!
v »st 2 ^ . 3 und 3 V4 Jück,
MN Weiden , evtl , wechsel¬
weise » Gebrauch , am

Nasstr . l7. 6rBr.
abends 6 Uhr.

i« Onnens Wirtshause zu
Neuenbrok , aus scks Jahre
verdachten wozu Pacht-
ltedhaber « inladet

D . G . Dierks , Aukt ..
Nadorst.

« l « Ze¬
ll. MWÄMiell.

Ostern bürg , Folgende
dem Herrn Gemeindevor¬
steher Rosenbohm hiers.
HehöriKS Wndeveien , als :
1 . die sog . HaakeS Wiese

hrnt . der Wirtschaft von
Aumist Grohns belogen,
groß 3 Hektar 06 Ar 94
Quadratmeter ( ca . 36
Sch .-S ->.

2 . die Kovvelwiesen . in
unmittelbarer Nähe des
Locsplatzes belsaen , gr.
4 Hektar 77 Ar 07 Qna-
dratmtr . ( ca . 56 S .-S -) ,
davon ein Teil gebroch,
u . als Ackerland in Be¬
nutzung.

3 . di « sog . HelmS Wiese an
der Holler Chaussee ist
der Nähg d . Wagenbau-
anstalt beleavn . groß 1
Hektar 83 Ar 26 Qua-
dratnrtr . (oa . 22 S .-S .) .

4 . di « bei der Dragoner-
laserne belogenen . sehr
ertragreichen Dreschlän-
deveien , gr . etwa 1 Hekt.
60 Quadratmeter (oa.
19 SÄ .-S .).

soll en am

. UWW.
ie« i8. 6eOr. !>.3..

nachm . 6 Uhr.
in Aua . Crohns . Wirts¬
haus . Clovvenburaerstt .69,
nochmals zur Verpachtung
auf 3 oder 6 Jahve auf¬
gesetzt werden.

An diesem Termine wird
der Zuschlag erfolgen.

Pächter laden ein
A . Bischofs L Grimm.

Wiefelstede . Gastwirt
Georg Hillmer Hierselbst
beabsichtigt , seine zu Hol¬
le « bei Wiefelstede nahe
der Chaussee belesenen

)

S6 ,GV ,86 ka
(plm. 328 Eth .-S.)
groß , bestes Weideland,
« t, einer Fläche belege « ,

tn ganzen oder in belte-
iigen Abteilungen zu ver.
saufe « .

Sine grötz . Fläche ent-
sten Tors.Klt besten

Vsrkausstermin ist an-
wsetzt auf

!e« 21 . Sesl. i>. g.,
nachmittags 8 Uhr.

tr Verkäufers Gasthaus.
Bei annehmbare « Ge¬

ist kan « event . gleich
zerkaust werden.

Kauftisbhaber ladet ein
B -r- tje . amll . Aukt.

lLetzter VrrkkllstsWtz.
Oldenbrok -Altendors . E.

G . Battermann , Oberre¬
ge , Erben lasten

in Lebe bei Zahn.
Die von dem Kaufmann

G . Takeuberg in Wil
helmshaven zum Verkauf
gestellten

1. die hinter den Lcher
Forsten , nördlich der
Chaussee und hinter
Peters Köterei belese¬
nen 15 Hektar , teils gu¬
ten Torf enthaltend,

2 . der sog . Auskündigev
placken . Parz . 42 und 43,
Flur 2, groß 3 Hektar,

3 . das sogen . Steenmoor,
Parz . 50 , Flur 2 . groß
2,75 Hektar.

4. das Steenfortsmoor,
Parz . 208/163 . Flur 5,
groß 3 Hektar,

5 . der Dringenburger
Moorplacken , allerbesten
Brenntorf enthaltend,
groß 2,25 Hektar,

werden in gewünschten
Größen am

MM . 18. 6esl..
nachmittags 3 Uhr,

im „Rasteder Hof " noch¬
mals zum Verkauf aus
geboten.

Womöglich e »knlgt Zn
schlag.

Die Ländereien eignen
sich insbesond . zur Grün
lanökultur und auch als
Ackerland.

Degen , Aukt ., Rastede,

in Barghorn b. Loy.
Der Landwirt I . Diiser

in Barghorn beabsichtigt,
wegen anderweitigen An¬
kaufs von seinem

'
in

Barghorn belesenen

WOW
5 Hektar gleich KV Sch -
Saat beste Acker - und
Grttnländereie « mit ge¬
räumige « und in bestem
bauliche « Zustande be¬
findliche « Gevände«

mit Antritt zum 1. Mai
ISIS zu verkaufen.

Zubehör ist auch et»
schönes Torfmoor.

Diese an schöner Lage
und an einer Chaussee und
unweit Station Loy be
stndliche Besitzung ist zum
Ankauf sehr zu empfeh¬
len.

Verkaufstermin ist an.
beraumt auf

MM . 18. Seil ..
« achmittags 5 Uhr.

in Oltmauns Wirtshaus
in Loy.

Ausgeschlossen ist nicht,
daß der Zuschlag sofort
erteilt wird.

Degen , amtl . Aukt.

Rastede . Frau Ww . L.
LudewiaS hiers . beabsicht.
ihren zu Kleibrok a . Speck-
wsg belsaenen

WsMSMkll
in Größe von reicht . 8 Jück
mit Antritt zum 1. Nov.
1919 zu verkaufen . Hierzu
ist einmaliger Aufsatz auf

EsmibiO, ZI. Lest.,
nachm . SIL Uhr.

in Göfseljohamts Wirts¬
haus anbemuMt.

Gleichzeitig bealbs . Freu
Ludswigs 2 Sch .-S . sehr
ertragreiches

Ackerland,
auf dem Esch belegen , mit
Antritt zum Herbst d . I.
auf mehrere Jahve zu ver.
pachten.

Degen , amtl . Aukt.

Großenmeer . Auf Mat
« . I . habe ich eine

Köterei
mit Land nach Belieben
auf mehrere Jahre zu
veerpachten.

K. Haake Ww ., Aukt.

Drtslakermoor . Zu ver.
laufen zwei Gänse . HBremer Chaussee 52,

Schönes Brennholz
(Zentner 3,50 ^ ) hat wie.
der vorrätig Ludwig.

Humboldtstraße 27.

k Seeserd . Die znrz . von
Georg Lange pachtweise
bewohnte , zu Kleibrok bei
Rastede ganz nahe der
Chaussee belesene

MM.
Sen 18. Sesl. s. 8..

nachmittags 5 Uhr,
in Morisses Gasthaus
„Alte Kapelle " die zu Al¬
tendorf belesene , von
Büstng bewohnte

sowie die an der Chaussee
gelegenen Hämme

Geimlmrd,
im ganzen 6,7017 Hektar
( ca 15 Juck ) , mit Antritt
zi . Mai öffentlich meist¬
bietend zum dritten und
letzten Male zum Verkauf
aufsetzen.

Auf Wunsch werden die
Köterei mit 1,3528 Hektar
und die 3 Hämme Grün¬
land . groß 5,3489 Hektar,
auch einzeln zum Verkauf
aufgesetzt.

Die Gebäude sind gut
erhalten und die Lände¬
reien sehr ertragfähig.

Bei genügendem Gebot
wird im Termin der Zu¬
schlag sofort erteilt wer¬
den.

Auskunft erteilt auch
Auktionator Schröder in
Elsfleth.

Carl Kuck,
amtl . Auktionator.

Ovelgönne.

r
groß 4,7310 Hekt . ( reich¬
lich 1V,5 Jück ) . ganz in
Kultur , sehr ertragreiche
Weiden und Wiesen,
gute Gebäude,

soll mit Antritt zu Mat
k. I . verkauft werden.

Oeffentlicher Verkaujs-
termin ist angesetzt auf

AM.

den 2 S . kWl . t 3 . .
nachmittags 4 Uhr.

in zum Brooks Gasthaus
zu Kleibrok.

Kaufliebhaber ladet srdl.
ein

jtt. von ksiksn,
amtl . Auktionator.

Verkauf
eines

Oldenbrok . Hausmann
Neinh . Gräper , Frieschen-
moor . läßt

MM.
Sen 18. Sesl. S. 3.

« achmittags 4 Uhr.
in Morisses Gafthans
„Alte Kapelle " die bisher
schon stückweise verpachtet
gewesenen ca . 20 Hektar

Eiufamilien-
Wohrchauses

Verkauf
eines

Ulli! ttWHg . Glll'ten-
lWermn KüMk >«

Eversten Joh . Detjcn,
das . läßt ioegen anderwei-
Len Unternehmens

sein am Tarmsnkainps-
weg . unmittelbar an der
Stadt günstig belesenes,
fast neues und gut ein¬
gerichtet . Zweifa milien-
Wohnhaus mit 7 S . - S.
erstklassigen Gartenlän-
dereien.

öfsenWch verkaufen.
Verkaufstermin steht an

ans
MM.

tez ZZ . Ses!. i. 3..
nachm . 6 Uhr.

Osternburg . Frau Jo-
hannfen Ww . das . läßt

ihr an der Hermaunstr.
Nr . Ln günstig belegen .,
fast neues , vollständig u.
gut eingerichtetes Einfa-
milienwohnhaus m . 735
Quadratur , grtz . Garten

öffentlich mit Antritt zum
1 . Novbr . d . I . verkaufen.

VerkcmMermin steht an
auf

in Heinr . Fcdd >erns Gast¬
haus am Prmzessinwsg !.

Die sehr ertragreichen
Ländereien bilden schöne
Banvlälle am Tarmen-

I kamvsweg u . der Ziethen¬
straße . sie « Äattgen

' im
ganzen nrrd in passerrden

! EmtLiluugen . auch das
l Haus mit aenügend . Gar¬
sten allem zun : Aufsatz.
! K aufli e b Haber ladet ein

z keofg Lekwapting,
amtl . Aukt . . Eversten.

8 » 1S . SM . 8 . S . .
nachm . 6 Uhr,

in Böttchers Gasthaus
„Zur Mühle "

. Bremerstc.
Es erfolgt in diesem Ter¬

min « voraussichtlich so¬
gleich der Zuschlag.

Kaufliebhaber ladet ein

Koorg LokvkU'ling.
amtl . Aukt . . Eversten.

zum Weiden und wechsel¬
weise » Gebrauch und den
Hamm

Weideland
über der Bahn , groß ca.
2 Jück. auf weitere zwei
Jahre öffentlich meistbie
tend verpachten.

Carl Kuck,
amtl . Auktionator,

- _ Ovelgönne.
Jaderberg . Der Land¬

wirt B . Cordes hiers -elbft
läßt feine im Herbst 1918
aus der Pacht fallenden

» Wem
darunter recht gute Klei-
Weiden . sowie etwas Bau.
moor . am

M«M.
Sen 17. 6e»l. 0. 3»

nachmittags 6 Uhr,
in Mörmichs Gasthaus«
hier auf zwei Jahre öf¬
fentlich gegen M -eiftgebot
wieder verpachten.

Pachtliebhaber ladet ein
G . Claus . Aukt.

ZMMlveW.
Westerstede . Kaufmann

Av . Meyer Hierselbst be
absichtigt , seine an der
Kuhlenstr . hterselbst ke
legene

bestehen - ans dem gnt
erhaltene « Wohnhanse
nnd 88 Ar 44 Quadrat¬
meter — 7 Sch .-S . —
Hof - nnd Gartengrün¬
de « .

mit Antritt auf Mai n.
I . tm ganzen oder geteilt
zu verkaufen.

Von der Besitzung las¬
sen sich 2 oder 3 schöne
Bauplätze , welche sich vor¬
läufig als Gartenland
eignen , abtrennen.

Kaufgeneigte bitte sich
baldigst zu melden.

G . « och. Aukt.

einer besten

NUlWklle.
Nordmoslesfehn . Der

Sandmann Thomas Deu¬
ting . das . läßt wogen an¬
derweiten Unternehmens

seine z. Nordmoslesfehn
direkt am Hunte -Ems-
Kanal und unweit der
Chaussee Oldenbg . -Ede-

Verkauf
eines 2 -FmNen-

Eversten . H . Kleen « .
Ehefrau daselbst lassen ihr
an der Eichenstraße in
Eversten sehr günstig , nahe
der Stadt , belegenes

2-Familien-
Wohnhaus,

bestehend aus den in
gutem Zustande befind¬
lichen Gebäuden und
großem , sehr ertrag¬
reichem Garten,'

öffentlich meistbietend mit
Antritt zum 1 Novbr . d. I.
verkaufen.

2. Verkaufstermin ssteht
an auf

MM.
ie» ZI. 6kBk. i>.3.>

weckst geschloffen beleg.

MkWWe.
bestehend «ms dem ge
räumigen , fast neuen
Wohn » u Wirtschaftsge¬
bäude , großer Scheune,
Backspeicher . Gewächs¬
haus usw . und 14 Heft,
erstklassig ^ völlig in be¬
ster Kultur befind !, und
hock ertragreiche Gar¬
ten - , Acker - und Weide-
Ländereien

öffentlich verkaufen.
Werkaufstermin steht an

auf

öm«» .
ZA21 . öM Z. 3..

nachm . 5 Uhr,
in BMelmanns Gasthaus
am Sunte -Ems -Kaual.

Die Stelle ist ganz in be¬
ster Kultur , auf der neben
2 Pferden eine größere
Zahl Vieh gehalten wird !;
sie bietet dmch den beque¬
men und raschen Absatz
aller Erzeugnisse (Früh¬
kartoffeln . Gemüse , Torf,
Getreide ) nach der nahe
liegend . Stadt Oldenburg
durchaus sichere und aus¬
kömmliche Einnahmen . —
Auf der Stelle wird ein
vorzügl . Tors gewonnen.

Jed gewünschte Auskunft
wird gerne Mellt . — Auf
Wunsch gelärmt die Stelle
auch in 2 kl . Stellen ge¬
teilt , zum Aufsatz.

Kaulliebhaber ladet ein

Ksofg Lvlivarting,
amtl . Aukt . . Eversten.
Biirgerfelde . Kaninchen

zu verkaufen.
1. Seldstratze 22.

nachm . 6 Uhr»
in SchmaLrie - es Gasthaus,
Eversten , Hauptstraße.

Es soll möglichst in
diesem Termin der Zuschlag
erteilt werden.

Kaufliebhaber ladet ein

6 oong 8eliwsi'ting,
amtl . Aukt . , Eversten.

Verkauf
eines « Omles
Mil 1k S.-S. Lmk.

Ofen . Der Zimmermann
D . Hibbeler öaselbst läßt
von seiner früher Helmke-
schen Besitzung das gut
eingerichtete , fast neue

mit 10 Sch .-Saat ertrag¬
reich . Gartenland öffent¬
lich meistbietend verkau¬
fen.

Dritter und letzter Der-
kaufs -termin steht an auf

» IlM.
Ke» 28. SM . -. 3..

nachm . « Uhr,
in Brands Gasthaus „Z « r
Eiche " in Ofen.

Es ist Gelegenheit vor¬
handen , in der Nähe noch
mehr Land zuzukaufen.

Es soll in diesem Ter¬
min der Zuschlag erfolgen.

Kauslisbhaber ladet ein

bvorg bolitzvariing,
amtl . Aukt . . Eversten.
Umständehalber zu verk.

fast neue eiserne Kinder-
bettstelle mit Matratze.
Nachzufvagsn in der Ge-
WkftIstvlle diekss Blattes.

VerkaufAM - W
von

Bloherfelde . Der Dach¬
decker Hermann Ahrens
daselbst läßt wegen an¬
derweitig . Ankaufs seine
zu Bloherfelde belesenen

als:
1. das bei der Ziegelei am

Wildenloh , unmittelbar
an der Bloherfelder
Chaussee beleg . Grund¬
stück, bestehend aus dem
im besten Zustande be¬
findlichen , gut eingerich¬
teten Wohnhanse , dem
neuen Heuerhause und
18 Sch .-S . ertragreich¬
sten Garten - und Acker-
grünöen.

2. das neue , an der Blo¬
herfelder Chaussee bele¬
sene 2-Familien -Wohn-
haus mit sehr vollstän¬
digen Unter - und Ober¬
wohnung . ( Gaseinrich¬
tung ) und 2 Sch .-Saat
bestem Gartenlande.

öffentlich meistbietd . ver¬
kaufen.

Zweiter Verkaufsiermin
ist angesetzt aus

ZomrM.
kl! 28 . Sei», t. 3.,

nachm . 5 Uhr.
in Schildts Gafthans zu
Bloherfelde.

Kaufliebhaüer ladet ein

kEong 8okwai'ting,
amtl . Aukt ., Eversten.

kauft

WI Ms.
Kaiserstr . 12 . Ferrispr . 2.

Rastede . Suche zu kau¬
fen in der Nähe meiner

wrtk einen grotz . Be >ti >.

UW. KM
L WWW.

Heinr . Eilers.

Glasierte

mit Beschwerer in Men
Größen von 6 bis 100
Liter prompt lieferbar.
Versendung nach Men
Bahnstationen . Händler
erhalten Rabatt.

los . Mnnlcmg,

V-chta t. Oldbg.
Jaderberg . Verkaufe

2 SeUWll.
1 SkMWen.
1 MIM lÄ
2 KlM «.

S. Cord «- .
Zn kaufen gesucht ein

leU Wem« »
mit etwa 1000 Kilogramm
Tragfähigkeit und Ge¬
schirr für ein leicht . Pferd.

G. Martens. Breme«,
Parkallee 211 .

Trockenen

stmrzeiimSbMiek
M sowie Sirsea-MMMMolz

empfehlen
f. lk . WnniH L bkikn
Damen f. srdl. Aufm b. Ww.
Heck, Heb .,Hambg . , Wandsb-
CH32 ^ ev. g. Dieastl . K. HL.

am Haarenfeld in beliebia»
Größen zu verkaufen.
^ t>. iil! 8 MLW ,

Nchknstr.

Letter'-

Sr °au <§ .

F,

Wann -
'"»»""'

Friede ? Bald»
Im Jahre 1821 aufgefun.
dene 200 jähr . Prophezeiung
einesfrommen Tiroler Mön¬
ches über den Weltkrieg . In.
halt : Beginn , Verlauf , Endel
Die letzte grausameSchlachtl
Siegerl Besiegte ! Völker¬
bund ? ? Kirche Gottes z«
neuer Macht u . Herrlichkeit!
Wann , wo und gegen wen
der nächste große Krieg ? .

2 Ex . dies , einzigartigen
Kriegsaugedenkens 1.—
(Nachn . 1.30 ), 4 Er.

1.80 ( Nachn . 2.1g>
postfrei d . Rupp , Verlag,
München - Gauting E . 54«

Lvsledlsksfioo
billig.

100 Kriegspostkart.
100 Liebesser .-Postk.
100 patr . FIagg .-Pk . 6

60 echte Künstl .-Pk . 4
Verlag sAmiisr, LresIsu I M

Gesucht
für » neutral « Aus¬
land gegen sof. Kaffe

cs. K NU
nur l . Marken , Mnur _ , .. . .
Bechstein , Blüthner,
Steinway L Sonsüsw.
Angebote aus Privat¬
besitz und .Händlern mit
genauen Angaben erb.
an F . N . Trübger,
Hamburg , Schanzen»
straße 117.

Das große
Traumbuch,

nach alten Urkunden mit
^ 1 .70 . Nackn . 30 H mehr,
dazu gratis 33 Wahrsage¬
karten mit Beschreibung.
Versand ' K . Hauke , Berlin
353 , Revalerstr . 32.

» UWW»
Serien », Soldaten -,Blumen -.
Glückwunsch -, Künstlerpolt-
karten » 100 Stück sortiert

4 — Rachnahm «.
V̂ersandhaus Raetsch,

Charlottcnb . ,Pestalozz >str.bö>

«M - Msii

<r. IL Mkl -isn Stsx?:
«tick 0. >ILKmL50>iae>

Ist Sv!»
kisps - stsu- I Ll,
üerierrsug, OeLLtzlNev.
LLttelll . Sexsw, 2s>ts">

Luek Leduksa

gz. ll . UU NLä. U. l kvL»
k'Läsli. VsrsLLä uüw
^LLkliLkme.f lVLLNNLNMS.

Ount kobisek, WM
7koi 'dvs!rjsen»ti'asrs 27. -

LrsLtLteils4tsUi§, IvllL. l.20 mev-

Stückkatt,
.Gemahlen «» Kalk,
Kohlensäuren Kalk,
Kalkmergel

liefert prompt „

MW»l NMk!«
( Hann . ).

Hautjucken
beseit . in einigen Tagen HE
creme „Radikal " . Mäß . Pre»
Ausk . Sproept , Berk '« »

81/288 . Usedomstta ßeL-
Zu kaufen gesucht etm

JagÄfliut^
Angeb . mit Preisangabe
unter V . N . 652 an öt-

Geschäftsstelle d. Blattes . ,

Neuenbrok . Zu verk «» '"

fen 3 6 Wochen alte- - Ferkel.
Hmr ^ Addickh-

Heidebesen . 58 ,
ner 25 L. v . 100 . H - StA.
MM i . O . - FWM - ^
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